
Nummer 47   |   61. Jahrgang Freitag, 21. November 2014



Neuffener Anzeiger2 Nr. 47/2014       Freitag, 21. November 2014 Neuffener Anzeiger

Das  
Mitteilungsblatt

Informationen - Termine 
Veranstaltungen  

Anregungen - Tipps 
Unterhaltung

liebe Mitbür-
gerinnen und 
Mitbürger, 
zum ersten Mal 
in der Geschichte 
Neuffens starten 
wir eine Bürgerum-
frage, um Sie in 
eine Entscheidung, 

die uns alle betrifft, mit einzubinden. 
Es geht um die aktuelle und eventuell 
künftige Wasserversorgung unseres 
Stadtteiles Neuffen.

Der Stadtteil Neuffen ist aufgeteilt in 
zwei Versorgungszonen. Es gibt eine 
Hochzone, die über die Landeswas-
serversorgung, und eine Niederzo-
ne, die von unserem eigenen Wasser 
versorgt wird. Zur Hochzone gehören 
etwa ¼ unserer Bürgerschaft und be-
troffen sind die Straßenzüge

Adolf-Feucht-Weg
Breitensteinstraße
Ulrichstraße
Urbanstraße zwischen Kirchheimer- 
und Ulrichstraße
Im Zweifelhardt
Ludwigstraße
In der Wasserstube
Weinsteigle
Daimlerstraße
Eichbergstraße
Hardtweg
Im Gutedel
Jahnstraße
Kirchheimer Straße
Max-Planck-Straße
Taläckerstraße
Traubenweg
Wengertweg

Zur Niederzone mit etwa ¾ unserer 
Bürgerschaft zählt damit der übrige 
Bereich.

Das Wasser der Landeswasserver-
sorgung hat einen Härtegrad 2 und ist 
nach der Einstufung damit in „mittel“ 
eingestuft, hingegen ist unser eige-
nes Wasser bekanntermaßen sehr 
kalkhaltig und mit seinem Härtegrad 
3 in „hart“ eingestuft. Der Wasser-
preis ist jedoch für die Hoch- und 
die Niederzone gleich, da innerhalb 
einer Kommune rein rechtlich keine 
unterschiedlichen Wassergebühren 
erhoben werden dürfen. Auch un-
ser Stadtteil Kappishäusern, der 
sein Wasser über die Jusi-Gruppe 
und damit überwiegend vom Boden-
seewasser bezieht, zahlt die gleiche 
Wassergebühr wie alle Neuffener. 
Das Trinkwasser in Kappishäusern 
ist in „mittel“ eingestuft, also ver-
gleichbar mit dem Wasser von der 
Landeswasserversorgung. Und was 
ganz wichtig ist und ich deshalb auch 
herausstellen möchte: alle drei unter-
schiedlichen Wassersorten haben al-

der diese Woche im Rahmen einer 
Vollverteilung in ganz Neuffen und 
Kappishäusern zugestellt wird, ist ein 
„Stimmzettel“ beigelegt, mit dem Sie 
sich an unserer Umfrage beteiligen 
können.

Um eine breite Basis zu bekommen, 
darf ich Sie, liebe Mitbürgerinnen 
in Neuffen und Kappishäusern bit-
ten, machen Sie von der Möglich-
keit Gebrauch, an der endgültigen 
Entscheidung Ihres Gemeinderates, 
wie künftig die Wasserversorgung 
im Stadtteil Neuffen erfolgen soll, 
teilzuhaben. Pro Haushalt dürfen Sie 
einen Stimmzettel verwenden. Fül-
len Sie ihn aus und geben ihn bis 
spätestens 10. Dezember 2014 bei 
mir im Rathaus ab. In Kappishäusern 
können Sie dies sehr gerne auch im 
dortigen Rathaus bzw. persönlich bei 
Ihrem Ortsvorsteher Dietmar Freu-
denberg tun. Per Fax dürfen Sie uns 
selbstverständlich ebenfalls Ihren 
Stimmzettel zukommen lassen unter 
der 07025/106-293. Sollten Sie die 
Möglichkeit haben, den Fragebogen 
einzuscannen, dann gerne per Mail 
auf meine Adresse m.baecker@neuf-
fen.de

Abschließend möchte ich noch da-
rauf hinweisen, dass im Falle einer 
Umstellung auf die Landeswasser-
versorgung unsere derzeitige Quelle 
keinesfalls versiegen würde. Ganz im 
Gegenteil würde das Wasser dann 
seinen natürlichen Weg in die Stein-
ach laufen. Und eine solche Ent-
scheidung müsste auch nicht für alle 
Ewigkeit gelten. Die Quelle könnte zu 
jeder Zeit wieder reaktiviert und die 
Wasserversorgung auf das jetzige 
System zurückgeführt werden.

Sollten Sie für Ihre Entscheidung 
noch weiteren Informationsbedarf 
haben, dann stehe ich Ihnen für Ihre 
Fragen sehr gerne zur Verfügung. Für 
Ihre rege Teilnahme an der „ersten 
Neuffener Bürgerumfrage“ bedanke 
ich mich bereits jetzt schon mit herz-
lichen Grüßen aus dem Rathaus

Ihr

 
Matthias Bäcker
Bürgermeister

lesamt die beste Trinkwasserqualität, 
wie sie von der Trinkwasserverord-
nung vorgegeben wird. Es geht also 
hier nicht darum, schlechtes Wasser 
durch besseres zu ersetzen, es geht 
ausschließlich um die unterschied-
liche Härte und den Kalkgehalt des 
Wassers.

Es ist kein Geheimnis, dass das „har-
te“ Wasser, das ¾ von Ihnen, liebe 
Mitbürgerinnen und Mitbürger, hier 
im Stadtteil Neuffen beziehen, zur 
Folge hat, dass Sie jährlich mehr Auf-
wand haben als die Haushalte in der 
Hochzone und in Kappishäusern. Sie 
selbst wissen am besten, dass Sie 
für Wasserkocher, Kaffeemaschine, 
Wasserarmaturen, WC-Spülkästen, 
Waschmaschine, Heizungsanlagen 
und viele andere Dinge mehr zu-
sätzliches Geld zur Entkalkung ihrer 
Gerätschaften und für Waschmittel 
aufbringen müssen. Das „mittelhar-
te“ Wasser in der Hochzone und in 
Kappishäusern ist naturgemäß zwar 
auch nicht ganz frei von Kalk, der 
vorgenannte Aufwand aber halt we-
sentlich geringer.

Wir haben uns jetzt in der Verwaltung 
und im Gemeinderat lange darüber 
Gedanken gemacht, wie wir hier in 
unserer Solidargemeinschaft Neuf-
fen und Kappishäusern eine Gleich-
behandlung erreichen können. Eine 
unterschiedliche Gebührenhöhe zum 
Ausgleich der finanziellen Mehrauf-
wendungen in der Niederzone ist 
rechtlich nicht möglich, wie ich schon 
ausgeführt habe. Letztendlich gibt es 
rein wirtschaftlich gesehen nur die 
Möglichkeit, dass wir unser hartes 
und kalkhaltiges Neuffener Wasser 
aus der Lieferung herausnehmen und 
unseren Stadtteil Neuffen dann kom-
plett mit dem mittelharten Wasser der 
Landeswasserversorgung bedienen.
Leider wäre eine solche Umstellung 
nicht zum Nulltarif zu erhalten. Für 
den Fall einer solchen „Vollversor-
gung“ des Stadtteiles Neuffen über 
den Landeswasserverband müsste 
der Wasserpreis um 20 Cent pro Ku-
bikmeter erhöht werden. Pro Person 
würde dies im Durchschnitt etwa 
8,-- € pro Jahr an Mehrkosten aus-
machen, pro Durchschnittshaushalt 
also um die 30,-- € pro Jahr. Diese 
Gebührenerhöhung würde allerdings 
nicht nur unsere Mitbürgerinnen und 
Mitbürger in der Niederzone betref-
fen, sondern wäre von ALLEN zu 
tragen, also auch von Ihnen in der 
Hochzone und in Kappishäusern, die 
Sie bereits jetzt schon Wasser der 
Einstufung „mittel“ beziehen.
Um die gesamte Situation richtig 
einschätzen und insbesondere Ihre 
Meinung zu hören und in die Be-
schlussfassung einbeziehen zu kön-
nen, haben wir im Gemeinderat diese 
Woche beschlossen, eine Bürgerbe-
fragung durchzuführen. Der heutigen 
Ausgabe des Neuffener Anzeigers, 



Neuffener Anzeiger  3Nr. 47/2014       Freitag, 21. November 2014

impressum: 
Amtsblatt der Stadt Neuffen. 
Herausgeber: Stadtverwaltung Neuffen, Hauptstraße 19, Telefon 07025/10 60, Telefax 07025/106 293, E-Mail:stadt@neuffen.de.
Verantwortlich für den Inhalt (ohne Anzeigen und Beilagen): Bürgermeister Matthias Bäcker oder seine Vertreter im Amt. 
Verantwortlich für den übrigen Teil und Verlag: Neue Anzeigen-und Kommunalblatt GmbH & Co. KG, Küferstraße 8, 72555 Met-
zingen. Geschäftsführer: Hartmut Staiger. Tel: 07123/368830, Fax: 07123/368839, Homepage: www.nak-verlag.de, E-Mail: nak.
anzeigen@swp.de, Druck: Druckzentrum NAK Verlag. Gutenbergstraße 1, 72525 Münsingen. Erscheinungsweise: Wöchentlich 
freitags, Redaktionsschluss: Dienstag, 23.30 Uhr. Bürger, die einmal kein Mitteilungsblatt erhalten haben, können sich zu den 
üblichen Öffnungszeiten ein Exemplar im Rathaus oder bei den Ortsverwaltung abholen. Zuständig für Reklamationen bei Nicht-
erhalt des Neuffener Anzeigers ist der Vertrieb. Telefon 07123/943 72 31, Fax 07123/945 207



Neuffener Anzeiger4 Nr. 47/2014       Freitag, 21. November 2014

nachtragshaushaltssatzung und nachtragshaushaltsplan 
2014 
Das Landratsamt Esslingen hat mit Erlass vom 11. November 2014 die Gesetzmäßig-
keit der Nachtragshaushaltssatzung und des Nachtragshaushaltsplanes 2014 gem. 
§ 82 Abs. 1 in Verbindung mit § 121 Abs. 2 GemO bestätigt. 
Nach § 81 Abs. 3 der Gemeindeordnung ist der Nachtragshaushaltsplan an 
7 Tagen öffentlich auszulegen. 
Der Nachtragshaushaltsplan wird deshalb ab Montag, den 24. November 2014, bis 
Dienstag, den 2. Dezember 2014, während der üblichen Dienststunden zur Einsicht-
nahme durch die Einwohner und Abgabepflichtigen auf dem Rathaus, Stadtkämmerei, 
Zimmer 9, öffentlich ausgelegt. 
Der Wortlaut der Nachtragshaushaltssatzung wird nachstehend öffentlich bekannt-
gemacht. 

S T A D T N E U F F E N 

Landkreis Esslingen 

NACHTRAGSSATZUNG DER STADT NEUFFEN 
FÜR DAS HAUSHALTSJAHR 2014 

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg i. d. F. der 
Bekanntmachung vom 24. Juli 2000 (Ges. Bl. 2000 S. 581) hat der Gemeinderat am 
21. Oktober 2014 folgende Nachtragssatzung für das Haushaltsjahr 2014 beschlos-
sen: 

§ 1 

Der Haushaltsplan wird wie folgt geändert: 

Es verringern sich 
die Einnahmen und Ausgaben 
des Verwaltungshaushalts je um   258.000 € auf 11.565.200 € 

Es erhöhen sich 
die Einnahmen und Ausgaben 
des Vermögenshaushalts je um   216.900 € auf  3.242.700 € 

Der Gesamthaushalt der Einnahmen 
und Ausgaben beläuft sich von       14.849.000 € auf 14.807.900 € 

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigung bleibt unverändert bei           0 € 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen bleibt unverändert bei           0 € 

§ 2 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
bleibt unverändert bei            1.900.000 € 

§ 3 

Die Steuersätze für die Realsteuern sind in der Satzung über die Erhebung der Grund-
steuer und Gewerbesteuer (Hebesatzung) vom 20. Oktober 2009 festgesetzt. 

Neuffen, den 17. November 2014 
gez. 

B ä c k e r 
Bürgermeister 

Das Landratsamt hat neben den gesetzlichen Bestätigungsvermerken noch weitere 
Ausführungen zur Finanzlage gemacht, die nachstehend bekannt gemacht werden: 

1. Die erwarteten Mindereinnahmen bei der Gewerbesteuer können nur teilweise 
durch Mehreinnahmen beim Gemeindeanteil an der Einkommensteuer aufgefangen 
werden. Insgesamt verschlechtert sich der Verwaltungshaushalt gegenüber der 
Haushaltsplanung um 165.000 €. Die Zuführungsrate an den Vermögenshaushalt 
sinkt daher auf 745.800 €. Nach Abzug der ordentlichen Tilgung ergibt sich eine 
Nettoinvestition in Höhe von 735.800 €. Die Gesetzmäßigkeit des Haushaltsaus-
gleichs gemäß § 22 Abs. 1 GemHVO ist damit weiterhin gegeben.

2. Nach Aktualisierung der Ansätze im Vermögenshaushalt ist statt einer Rücklagen-
zuführung eine Rücklagenentnahme erforderlich, die aber im Wesentlichen darauf 
zurückzuführen sind, dass für 2014 geplante Ablösungen für Erschließungsbeiträ-
ge bereits 2013 verbucht werden und somit das Jahresergebnis 2013 verbessert 
haben.

aMtliCHe beKanntMaCHungen

Pflanzendiebstahl auf dem 
Friedhof 
Beim Bürgermeisteramt gingen be-
dauerlicherweise Meldungen über 
mehrere Pflanzendiebstähle ein. 
Wir bitten deshalb um Mithilfe und 
appellieren an alle Friedhofsbesu-
cher um erhöhte Aufmerksamkeit. 
Auffälligkeiten melden Sie bitte bei 
Frau Schönleber unter der Telefon-
nummer 1 06-2 33. 
Jeder unerlaubte Eingriff in den Zu-
stand eines Grabes stellt eine Ord-
nungswidrigkeit dar. Das unerlaubte 
Entfernen von Gegenständen von 
Gräbern erfüllt darüber hinaus den 
Straftatbestand des Diebstahls. 
Wir scheuen uns nicht, diesen an-
zuzeigen. 

Herzliche Glückwünsche der Stadt-
verwaltung

am 23. november feiert
Frau Rosa Meyer, 
Hohenzollernstraße 31
ihren 83. Geburtstag
und
Frau Christina Hein, 
Teckstraße 1
ihren 76. Geburtstag

am 24. november feiert
Herr Hans-Ulrich Anhut, 
Eberhardstraße 8
seinen 85. Geburtstag
und
Herr Klaus Beith, 
Hauptstraße 9
seinen 75. Geburtstag

am 25. november feiert
Frau Kornelia Sperl, 
Oberer Graben 21
ihren 80. Geburtstag

am 27. november feiert
Herr Cemal Celik,Nürtinger Straße 20
seinen 76. Geburtstag

Wir gratulieren unseren Jubilaren 
sehr herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem Ge-
sundheit.

Matthias Bäcker
Bürgermeister
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apotheken-notdienst 

samstag, 22. november 2014
Kur-Apotheke Beuren, Beuren, 
Linsenhofer Straße 28
Albtor-Apotheke, 
Reutlingen (Innenstadt), 
Albstraße 2

sonntag, 23. november 2014
Adler-Apotheke Kirchheim, 
Kirchheim unter Teck, 
Max-Eyth-Straße 33
Neuwiesen-Apotheke Dettingen, 
Dettingen an der Erms, 
Hülbener Straße 66

Die Warenbörse bietet allen Bürgern 
die Möglichkeit, Gegenstände, die 
sie nicht mehr benötigen, die aber 
für andere noch einen Gebrauchs-
wert haben, anzubieten. Die ange-
botenen Gegenstände stehen nicht 
zum Verkauf. 
Lassen Sie uns Ihre Angebote und 
Wünsche schriftlich mit Postkarte 
(Absender nicht vergessen) zukom-
men oder nutzen Sie unsere Inter-
netseite www.neuffen.de – Leben. 
Telefonische Angebote können nicht 
veröffentlicht werden. 
Angebote und Anfragen, die bis 
Dienstag, 10.00 Uhr, auf dem Rat-
haus, Hauptstraße 19, 72639 Neuf-
fen, eingehen, können kostenlos 
veröffentlicht werden. 
Anfragen beim Bürgermeisteramt 
unter Telefon-Nr. 106-222. 
Wir bitten die Anbieter und Empfän-
ger, die Stadtverwaltung zu informie-
ren wenn sie die Gegenstände abge-
geben bzw. erhalten haben. 

Zu verschenken:  
- ein Paar Rossignol - Carver-Ski; 

170cm; Marker-Bindung

- ein Gänsebräter (Gusseisen)

- einige Körbe Pflastersteine

ausweis und Pass –  
jetzt prüfen! 
Rathaus über den Jahres-
wechsel geschlossen! 
Wer über die Weihnachtsfeiertage stress-
frei in den Urlaub möchte sollte bitte 
sofort die Gültigkeit seiner Reisedoku-
mente prüfen. Denken Sie auch an die 
Dokumente ihrer Familie – besonders an 
die ihrer Kinder. Lässt sich ihr Kind an-
hand des Fotos noch identifizieren oder 
ist ein neues Foto notwendig? 
Bei Auslandsaufenthalten zwischen 
Weihnachten und Neujahr oder gleich im 
Januar des neuen Jahres beachten Sie 
bitte: 
Das neuffener bürgerbüro bleibt vom 
24.12.2014 bis 02.01.2015 - je ein-
schließlich - geschlossen. 
Die letzte Möglichkeit einen rechtzeitig 
davor beantragten Pass oder Ausweis 
abzuholen, ist Dienstag der 23.12.2014 
bis 12:00 Uhr. 
Ein eiliger Antrag auf einen expresspass 
kann bis Mittwoch, 17.12.2014 um 
9:30 uhr gestellt werden. 
Da die Ausstellung und Beantragung 
von Dokumenten ausschließlich über die 
EDV erfolgt kann es säumigen Bürgern 
auch bei einem Noteinsatz während der 
Schließtage passieren, dass ihnen unter 
Umständen nicht weitergeholfen werden 
kann. 
Weitere allgemeine Informationen zur Be-
antragung von Ausweisen und Pässen 
finden sie auf unserer Homepage www.
neuffen.de unter der Rubrik Rathaus – 
Bürgerservice – Lebenslagen – R wie 
Reisen. 

„lichter im Dunkeln“ – 
Widerstand und Flucht-
hilfe in württember-
gischen Pfarrhäusern 
1933-1945 

Während die beiden Groß-
kirchen in Deutschland 

angesichts der menschen-
verachtenden Praxis der nationalsozi-
alistischen Machthaber eher in Angst 
und Ohnmacht verfielen, statt wahrhaft 
christliches Zeugnis abzulegen, bezogen 
Einzelne und Gruppen aus dem Umfeld 
der evangelischen Gemeinden Stellung; 
Pfarrer und Pfarrfrauen vor allem, wie das 
Pfarrersehepaar Hezel in Neuffen, aber 
auch Laien, oft Mitglieder von Kirchen-
gemeinden halfen, jüdische Mitbürger zu 
verstecken und damit Leben zu retten. 
Von diesen Lichtern im nationalsozialis-
tischen Dunkel handelt dieser Film von 
Jürgen Enders und lässt noch lebende 
Zeitzeugen, unter anderem die Neuffe-
nerin Heide Lempp, geb. Hezel, zu Wort 
kommen. 
Wir freuen uns, dass der Autor Jürgen 
Enders an diesem Abend dabei sein wird, 
und dass uns Paul Dieterich, Prälat i.R., 
eine erläuternde Einführung in die Lage 

Zugelassen sind nur private anzei-
gen ohne gewerbliche interessen.
sie können ihr angebot oder ihr 
gesuch auf fünf Wegen anmelden:

 1. Telefonisch unter Tel: 57 66
 2. Schriftlich in Briefkasten Schulz,
     Uracher Weg 36
 3. Per E-Mail an: 
       schuger50@t-online.de
 4. Auf der Internetseite "neuffener.
        streuobstwiesen-boerse.de"
 5. Als Anschlag an der Anschlagtafel 
     im Eingang des Rathauses 
  (Bitte Benutzerregeln beachten)

Folgende informationen müssen 
enthalten sein: Was bieten/suchen 
Sie? Welche Menge? Telefonnum-
mer für Kontakt, veröffentlich wird 
nur Ihre Telefonnummer, im Internet 
Telefonnummer und Name.
Ihr Angebot oder Gesuch erscheint
- im Amtsblatt
- Auf der Internetseite "neuffener"
  streuobstwiesen-boerse.de

Folgende Marktbeschicker werden 
am samstag, 22. november 2014 
wie gewohnt mit ihrem guten und 
erzeugernahen Sortiment von 8.00 
uhr bis 13.00 uhr für die Kundschaft 
in der Marktscheune, Paulusstraße 2 
aufgestellt sein.

edlmayer, ingrid - Kappishäusern
Bioland Produkte, Eier, Jungpflanzen

Höpler, erika - Kappishäusern
Marktcafe mit selbstgebackenen 
Kuchen, Marmeladen, Liköre und 
Socken  

Hild, sven - neuffen
Kartoffeln, Dosenwurst, Gemüse

Muckenfuß, elke - neuffen
Obst und Gemüse, Wein und 
Destillate

Kommen Sie vorbei und besuchen 
Sie unseren Wochenmarkt.

Die Marktbeschicker freuen sich auf 
Sie. 
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der Landeskirche und der Christen und 
Juden in der damaligen Zeit geben wird. 
Die Erwachsenenbildung, eine Initiative 
der Evangelischen und Katholischen Kir-
chen in Neuffen, lädt zu diesem Vortrag 
für kommenden Dienstag, dem 25. no-
vember 2014, ab 19:30 uhr, in das Evan-
gelische Gemeindehaus herzlich ein. 

lichterfest 2014 – Haupt- und 
burgstraße gesperrt 
Das alljährliche Lichterfest von „Neuffen 
aktiv“ steht vor der Tür. Auch in diesem 
Jahr werden die Besucher des Lichter-
festes am Samstag, dem 22. November 
2014 Vorfahrt in der Hauptstraße und in 
der Burgstraße erhalten. Die Hauptstraße 
wird aus diesem Grund für den Fahrver-
kehr auf Höhe der Kreissparkasse bis 
zum Schreibwarengeschäft Stümpfle 
ab 13.00 Uhr voll gesperrt. Die Ausfahrt 
für Anwohner aus dem westlichen Teil 
des Stadtkerns ist über die Straßen „Im 
Zwinger“ und „Auf der Mauer“ weiterhin 
möglich. Die Burgstraße wird auf Höhe 
der Volksbank gesperrt. Der Kelterplatz 
steht damit als Parkplatz zur Verfügung. 

Märchenstube 
Heute ist Mittwoch, der 12.11.2014 und 
Frau Reichert hat das Märchen „der Ha-
senhüter und die Königstochter“ erzählt. 
Der Hasenhüter musste drei Aufgaben 
erfüllen um die Königstochter zu heiraten. 
Er löste sie alle mit Leichtigkeit, da er eine 
Zauberflöte bekommen hatte. 
Doch der König und seine Tochter wollten 
ihn nicht. Darum holte der König einen 
Sack und befahl dem Hasenhüter, dort 
seine Lügen zu sammeln. 
Damit wollte der König den jungen Mann 
überlisten. Aber es gelang ihm nicht. Der 
Hasenhüter durfte zum Schluss doch die 
Königstochter heiraten. 
Das Märchen war kurz, aber sehr lustig. 
Bericht von Max Streubel und Felix Hauff 
(beide Kl.4c der GS Neuffen) 

neue Kinderweihnachtsbücher  
Die drei ??? - und der 5. Advent 
Die drei ??? Kids - Der Weihnachtsdieb 
D. Underwood - Stille Nacht- Das leise 
Weihnachtsbuch 
J. Allert - Frohe Weihnachten mit dem 
Weihnachtshasen 
U. Scheffler - Paula auf dem Weihnachts-
Markt 
S. Ludwig - Weihnachtsmänner küsst 
man nicht 
C. Tielmann - Max und das gelungene 
Weihnachten 

E. Dietl - Die Olchis feiern Weihnachten 
C. Dickens - Eine Weihnachtsgeschichte 
 
Weihnachts-CD´s 
I. Mohn - Mia feiert Weihnachten 
F. Vahle - In meinem Weihnachtswald 
A. Steinhöfel - Es ist ein Elch entsprungen 
S. Ludwig - Wer hustet da im Weihnachts-
baum 
A. Lindgren - Tomte Tummetott u. a. Ge-
schichten 
M. Klein - Alle Jahre Widder 
H. Munck - Der kleine König- die große 
Weihnachtsbox 
 
neue bücher 
P. Reeve - Schwupp und weg 
L. Pichon - Tom Gates- Jetzt gibt´s was 
auf die Mütze 

inge Hess 
Telefon (07025) 4321, Fax: 841214 
E-Mail:IngeHess@t-online.de 
 
tunesien: 
Vom Mittelmeer in die sahara 
Diavortrag. Bernd Mantwill 
Diese Diareise führt durch das südliche 
Tunesien. Am Mittelmeer liegen die vom 
Tourismus geprägten Orte Zarzis und die 
Insel Djerba. Weiter im Landesinneren 
liegt das Matmata-Bergland. Die hier le-
benden Berber lebten einst vor Hitze und 
Feinden geschützt in sogenannten Trich-
terwohnungen, Höhlen oder befestigten 
Dörfern, den Ksar. Diese traditionellen 
Wohnungen werden heute teilweise als 
Restaurant oder Hotel genutzt. Ganz 
im Süden beginnt die Sahara. Hier er-
strecken sich die endlos erscheinenden 
Sanddünen des Grand Erg Oriental und 
der Salzsee Schott-el Djerid, mit der Oa-
senstadt Tozeur. 
In Zusammenarbeit mit TiP 
14174  
Freitag, 28.11.14, 20:00 Uhr  
Neuffen, Schulzentrum Halde, Werkreal-
schule, Foyer  
Gebühr: 5 € (Abendkasse)  
Freitag, 28.11.14, 20:00 Uhr  
Neuffen, Schulzentrum Halde, Werkreal-
schule, Foyer  
Gebühr: 5 € (Abendkasse)  
 

geschäftsstelle: 
Frickenhäuser Str. 3, 72622 Nürtingen 
Tel. 07022 75330, Fax: 07022 75331, 
Internet: www.vhs-nuertingen.de 
 
essen und trinken bei Hofe - in der 
speisemeisterei Hohenheim (11106a) 
Führung mit Anmeldung 
Gerlinde Gebhart 
Dienstag, 25.11., 12:00-15:00 uhr 
Stuttgart-Hohenheim, 

Treffpunkt: Restaurant Speisemeisterei 
Gebühr: 49 € (keine Ermäßigung) 

Fastnacht der Hölle. Der erste Welt-
krieg und die sinne. Kombinationsfüh-
rung (11108) 
Führung mit Anmeldung 
samstag, 29.11., 15:30-17:00 uhr 
Stuttgart, Treffpunkt: Haus der Geschich-
te, Foyer 
Gebühr: 10,30 € 

geldanlage für die generation 50 + 
(11305a) 
Volker Reif 
Montag, 24.11., 18:45-21:45 uhr 
Nürtingen, Hölderlinhaus, Raum 16 
Gebühr: 17,20 € 

aufruhr der ausgebildeten - 1968 und 
heute (11205) 
Vortrag mit Dr. Wolfgang Kraushaar 
Mittwoch, 26.11., 20:00 uhr 
Nürtingen, Volksbank, Konferenzzen-
trum, 3. OG 
Gebühr: 6 € (Abendkasse) 

Will ich das wirklich? (12104) 
Dr. Peter Krebietke 
Dienstag, 25.11., 19:30-21:45 uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 03 
Gebühr: 10,80 € 

achtsamkeitsbasierte Rhetorik
(12204) 
Traute Surborg-Kunstleben 
sonntag, 30.11., 09:30-17:15 uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 02 
Gebühr: 62 € 

Weihnachtszeit -duft und – backen 
(39007) 
Freya Mast 
Mittwoch, 26.11., 18:30-21:30 uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Küche 
Gebühr: 19 € (inkl. 7 € Lebensmittel-
kosten) 

gemeinsames gutslesbacken (39009) 
Iris Mutzbauer 
Donnerstag, 27.11., 18:30-21:30 uhr 
Freitag, 28.11., 18:30-21:30 uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Küche 
Gebühr: 24 € (zzgl. Lebensmittelkosten 
nach Verbrauch) 

excel aufbaukurs (51213) 
Aufbaukurs mit Michael Franke 
Geeignet für die Versionen 2007 - 2013. 
3-mal, Donnerstag, ab 27.11., 
18:30-21:30 uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, edv 3 
Gebühr: 99 € (inkl. Handbuch) 

Fit und sicher im Online-banking 
(51510) 
Michael Wiegold 
Mittwoch, 26.11., 18:30-20:45 uhr 
Nürtingen, Hölderlinhaus, edv 2 
Gebühr: 10 € 

englisch - Realschule Klasse 10 - eu-
roKom intensiv (61010) 
Andrea Zechner 
4-mal, samstag, ab 29.11., 
08:30-12:00 uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 202 
Gebühr: 93,60 € (inkl. Materialkosten) 
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Der Waldkindergarten Neuffen ist am 
samstag, den 29. november 2014 von 
8:00 - 13:00 uhr  mit einem Stand in der 
Marktscheune in Neuffen vertreten. 

Mit Liebe und Sorgfalt wurde wieder ein 
unglaublich kreatives Warenangebot ge-
bastelt, das nun schon seit einigen Jah-
ren Stammkäufer in die Marktscheune 
lockt. Und so kann man auch in diesem 
Jahr wieder selbstgemachte Advents-
kränze, Weihnachtsgebäck, Homedekos 
aber auch Gestricktes, Genähtes und 
Gefilztes erwerben. 
Der Erlös der verkauften Waren geht an 
den Förderverein des Waldkindergartens 
Neuffen, der damit den großen Wunsch 
nach einem Bodentrampolin im Waldkin-
dergarten verwirklichen möchte. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in der 
Marktscheune Neuffen, am kommenden 
Samstag den 29. November! 
S. F-J 

 

Kindergarten Kappishäusern
tatü,tata, die Feuerwehr ist da... 
Vor kurzem fuhren drei Feuerwehrautos 
durch Kappishäusern in Richtung Kin-
dergarten. Dort wurden sie bereits von 
den Kindern, deren Müttern und den Er-
zieherinnen erwartet. Schnell stiegen die 
Kinder und die Erzieherinnen ein, winkten 
noch kurz und fuhren nach Neuffen ins 
Feuerwehrgerätehaus. 
Dort wurden wir von Herrn Probst, Herrn 
Staiger und Herrn Timm begrüßt. Zu-
nächst beantworteten sie die Fragen, die 
sich die Kinder überlegt hatten. Darauf 
gingen wir in die Einsatzzentrale und an-
schließend erfuhren wir einiges über die 
Feuerwehrausrüstung. 

Natürlich auch über die Atemschutzmas-
ke, die Herr Timm angezogen hatte. 
Die Fragen, wie denn bei einem Feu-
erwehrauto die Reifen gewechselt wer-
den, ob jeder Feuerwehrmann einen 
Piepser hat, wie Menschen aus einem 
brennenden Haus geholt werden und ob 
Wasserschläuche platzen können, konn-
te uns Herr Staiger beantworten. 
Beruhigt fuhren wir, nachdem wir noch 
eine Überraschung bekommen hatten 
wieder zurück in den Kindi. 
Danke an die Feuerwehrmänner Herrn 
Probst, Herrn Staiger, Herrn Timm und 
Kai Werner für den schönen informativen 
Nachmittag. Unser Fazit: Wie gut, dass 
wir eine freiwillige Feuerwehr haben!! 
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Fundsachen an der Realschule 
neuffen 
Die Fundsachen aus dem vergangenen 
Schuljahr liegen von Montag, 24. bis 
Freitag, 28. november 2014  im 1. OG 
aus und können täglich während des 
Schulbetriebs abgeholt werden. Wertge-
genstände (Schlüssel, Uhren,...) befinden 
sich im Sekretariat. Die nicht abgeholten 
Kleidungsstücke werden danach einem 
Guten Zweck zugeführt. 
HD 
 

elterndiscoabend am samstag, 
22.11.2014 ab 19.00 uhr 
Das Technik-Team mit Unterstützung des 
Fördervereins der Realschule Neuffen 
lädt ein zum 4. elterndiscoabend im 
Musiksaal der Realschule. Aktuelle Dis-
cohits und Discokracher aus den letzten 
Jahrzehnten werden gespielt. Getränke 
an der Bar, sowie Snacks und freier Ein-
tritt versprechen einen unvergesslichen 
Abend. 
Li 
 

neuer bildungspartner für die Real-
schule neuffen mit dem Haus gebor-
genheit gmbH 
Die Partnerschaft zwischen der Real-
schule Neuffen und dem Haus Gebor-
genheit in Neuffen wurde am 06.11.14 
mit der Unterzeichnung einer Kooperati-
onsvereinbarung besiegelt. 
Die Förderung der sozialen Kompe-
tenzen der Schülerinnen und Schülern 
ist ein wesentlicher Baustein in deren 
Entwicklung. Durch die Kooperation mit 
einer Pflegeeinrichtung bindet die Neuf-
fener Realschule nun verstärkt einen ex-
ternen Partner in diesen Prozess mit ein. 
Durch praktische Erfahrungen, Projekt-
nachmittage und Unterstützung durch 
„Seniorpaten“ erhalten die Schülerinnen 
und Schüler die Möglichkeit praxisnahe 
Einblicke in die soziale Branche zu ge-
winnen. 
„Ein früher Kontakt mit den Bewohne-
rinnen und Bewohnern des Pflegeheims 
hilft Jugendlichen die Scheu zu verlieren 
und trägt zur Entwicklung von sozialen 
Kompetenzen bei“, erläutert Frau Wee-
ger. Sie freut sich, wenn der eine oder 
andere dabei auch Lust auf eine Ausbil-
dung im Pflegebereich bekommt. Denn 
ein weiterer Baustein der Partnerschaft 
ist die Vorstellung der verschiedenen 
Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
im Pflegebereich. Hierbei können die 
Neuffener Realschüler ihre Fragen an 
Auszubildende stellen und Informationen 
aus erster Hand bekommen. 
Von Seiten der Realschule sind sich Herr 
Hoffmann, Herr Thurn und Frau König 

einig, dass die nun schriftlich fixierte 
Partnerschaft ein großer Gewinn für die 
Schule ist, von der beide Seiten profitie-
ren. Geplant sind Sprachförderungen für 
Schüler mit Migrationshintergrund durch 
Senioren, Knigge Kurse und gemein-
sames Backen in der Vorweihnachtszeit. 
Frau Kenntner vom Kreisjugendring Ess-
lingen freut sich, dass die Kooperations-
bereitschaft beider Einrichtungen spür-
bar ist. Der Kreisjugendring Esslingen 
initiiert gemeinsam mit dem Beruflichen 
Ausbildungszentrum Esslingen und der 
IHK Bezirk Esslingen-Nürtingen im Pro-
jekt „AKKUS“ neue Bildungspartner-
schaften zwischen kleinen Unternehmen 
und Schulen im Landkreis Esslingen. 
Die Beteiligten sind sich sicher, dass die-
se Partnerschaft mit viel Leben und sinn-
vollen Aktionen gefüllt wird. Im Rahmen 
des Projektes AKKUS sind die Pflege-
einrichtungen bei der Teilnahme an Bil-
dungspartnerschaften deutlich unterre-
präsentiert, so trägt diese Partnerschaft 
deutlich dazu bei, jungen Menschen Aus-
bildungsmöglichkeiten in einer scheinbar 
wenig attraktiven Branche aufzuzeigen, 
ihre sozialen Kompetenzen zu fördern 
und nebenbei eine wichtige Einrichtung 
in Neuffen kennen zu lernen. 
CK 

Herzliche einladung 
Der nächste PEG findet am Dienstag, den 
25. november 2014  um 19.30 uhr in der 
Werkrealschule in Neuffen statt. (Hohen-
zollernstr.28, Obergeschoss / Raum 28) 

s e l b s t r e f l e x i o n -  
Was macht einen Richtigen Erwach-
senen aus 
In einer Zeit des Jugendkults ist Erwach-
sensein wieder gefragt - Gute Vorbilder 
wo sind sie ? 
Dieser Frage gehen wir nach und stellen 
sie an uns persönlich. 
Dabei wird diesmal nicht das Erwachsen-
werden im Mittelpunkt stehen, sondern 
die Entwicklungsphasen der Eltern im 
Erwachsensein. 
Der pädagogische Elterngesprächskreis 
wird seit 2004 an der GWRS Neuffen 
angeboten. 
Er beinhaltet Vorträge, Erziehungstrai-
ning und Gesprächskreis unter der sach-

kundigen Leitung von iréne greiner 
(Pädagogische Psychologin, 
Leiterin Elternschulen FPA) 
Der Gesprächskreis ist so konzipiert, 
dass er ein breites pädagogisch/psycho-
logisches Grundwissen vermittelt, auf 
dessen Grundlage Ihre konkreten Fragen 
und Anliegen Antworten bekommen. 
Es besteht die Möglichkeit aktuelle und 
persönliche Probleme anzusprechen. 
Die Themen der nachfolgenden Abende 
werden nach Interesse in der Gruppe 
festgelegt. 
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 4,00 Euro 
/ Abend. Den Restbetrag übernimmt der 
Förderverein der Grund- und Werkreal-
schule Neuffen. 
Nähere Informationen bei Sylvia Hess 
07025/8257 

einladung zur sitzung des Förderver-
eins der gHs neuffen 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
ganz herzlich lade ich Sie zu unserer 
öffentlichen Vorstandssitzung ein. Wir 
möchten hierbei allen Interessierten die 
Gelegenheit bieten, in einer zwanglosen 
Runde unseren Verein näher kennen zu 
lernen. Wenn Sie Wünsche und Anre-
gungen haben, hören wir Ihnen gerne 
zu und versuchen diese aufzugreifen. Es 
würde mich sehr freuen, wenn ich Sie am 
26. November 2014 bei unserer Zusam-
menkunft begrüßen darf. 
termin: Mittwoch, 26. november 2014 
Ort: lehrerzimmer der grundschule in 
neuffen 
beginn: 20.00 uhr  

Tagesordnung: 
1) Begrüßung, Aktuelles, Abstimmung 

der Tagesordnung 
2) Planung Mitgliederversammlung 
3) Anträge für Fördermittel 
4) Flohmarkt / Vereinsringsitzung 
 (wann/wer) 
5) Sonstiges, Wünsche, Anregungen 
 5.1) Werbung bei Elternabenden 
 5.2) neuer Flyer 
 5.3) neuer Email-Verteiler 

Mit freundlichen Grüßen 
gez. Maren Goos 

gemeindebüro:  
Karin Burk, Tel. 2720, 
E-Mail: info@ev-kirche-neuffen.de 
Kontaktzeit: 
montags-donnerstags 10 bis 12 Uhr 
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Pfarramt-Ost:  
Pfarrer Gunther Seibold, 
Tel. 2720, seibold@ev-kirche-neuffen.de 
Pfarramt-West: 
Pfarrerin Anne Rahlenbeck, 
Tel. 9128190, 
rahlenbeck@ev-kirche-neuffen.de 
Vikariat:  Vikar Sebastian Roos, 
Tel. 1363000, 
Roos@ev-kirche-neuffen.de 
Jugendbüro/CVJM:  
Jugendreferentin Franziska goller, 
Tel. 841489, goller@ev-kirche-neuffen.de 
 
Wochenspruch:  
Herr, lehre uns bedenken, daß wir sterben 
müssen, auf daß wir klug werden.
Ps. 90,12

gOttesDienste  
sonntag, 23. november 2014  
10.00 gottesdienst am ewigkeits-

sonntag mit totengedenken 
(s.u.) 

 Predigt: Pfarrer Gunther Seibold 
und Pfarrerin Anne Rahlenbeck 

 Predigttext: Hebr 4,9-11 
 Thema: „Ach, wie gut das tut!“ 
 ChorGrenzenlos 
 Opfer: eigene Gemeinde 
10.00 Kindergottesdienst 
 
ewigkeitssonntag: gedenken an Ver-
storbene 
Zum Ende des Kirchenjahres feiern wir 
am Sonntag um 10 Uhr Gottesdienst. 
Dazu sind besonders alle Angehörigen 
von Verstorbenen des letzten Kirchen-
jahres eingeladen. Im Gottesdienst ge-
denken wir der Verstorbenen und zünden 
ein Licht für sie an – und auch für die, 
die nicht namentlich genannt werden. 
Zugleich hören wir auf die Hoffnung, die 
Gottes Wort uns gibt. Er verheißt eine 
himmlische Ruhe. Im Gottesdienst singt 
der CHORgrenzenlos. 

teRMine 
Freitag, 21. november 
18.00 – 
19.30 Bubenjungschar (Klasse 5-7) 
 Der gebetsabend von evan-

gelisch im täle findet am 21. 
November 2014 bei den Aid-
linger Schwestern in Kohlberg, 
Goethestr. 3, um 20:00   und 
nicht wie geplant in Beuren 
statt. 

samstag, den 22. november 2014 
10.00 – 
16.00 VEJGN Bücherflohmarkt und 

Basar im Ev. Gemeindehaus 
 
Dienstag, 25. november 2014  
14.30 Handarbeits-Treff im Gemein-

dehaus 
15.00 – 
16.30 Kinderstunde (4-jähr. bis Ende 

1. Klasse) 
17.00 -
18.30 Jungschar senfkörner für 

Mädchen und Jungs 
 (Klasse 2-4) 
17.30 Mädchenjungschar „Girls Club“ 

(Klasse 5-7) 

19.30 Filmabend: „lichter im Dun-
kel“  im Ev. Gemeindehaus 
(s.u.) 

 
Mittwoch, 26. november 2014  
 6.15 Morgengebet 
 9.00 Gebets- und Gesprächskreis 
14.30 1. Konfirmandengruppe 
16.15 2. Konfirmandengruppe 
19.00 FitForFuture, Was glaub ich, 

was glaubst du? 
19.30 Future action group 
20.00 CHORgrenzenlos 
 
Donnerstag, 27. november 2014  
15.00 einladung an alle Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter im 
 Gemeindedienst, Besuchs-

dienst und Team der Gast-
freundschaft (s.u.) 

15.00 – 
16.00 offener Flötenkreis 
20.00 Abend mit der Bibel 
20.00 Posaunenchor 
 
Freitag, 28. november 2014  
18.00 – 
19.30 Bubenjungschar (Klasse 5-7) 

HinWeise  
Für alle Mitarbeiter/innen im gemein-
dedienst: 
bitte die neuen gemeindebriefe zur 
Verteilung in den jeweiligen bezirken 
im gemeindehaus abholen  (im Kell-
erzimmer, früheres Diakonenbüro) - falls 
noch nicht geschehen. Herzlichen Dank! 
 
Filmabend: „lichter im Dunkel“ am 
Dienstag, 25.11. um 19:30 uhr 
Die ökumenische erwachsenenbil-
dung zeigt am  Dienstag, 25. November, 
um 19.30 Uhr im Evangelischen Gemein-
dehaus den Film „Lichter im Dunkel“. Der 
Film beschäftigt sich mit der spannenden 
Geschichte der württembergischen 
„Pfarrhauskette“ im Nazi-Deutschland 
1933-1945. Jüdische Menschen wurden 
in einer geheimen Aktion monate- und 
jahrelang unerkannt in Deutschland ver-
steckt gehalten. Auch im Neuffener Pfarr-
haus gab es solche Gäste. Prälat i.R. 
Paul Dieterich wird eine Einführung dazu 
geben. Ein Abend, der eine Empfehlung 
wert ist! 
 
Herzliche einladung  
am Donnerstag, 27. november 2014 
um 15 uhr 
im evangelischen gemeindehaus an 
alle  Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
im Gemeindedienst, Besuchsdienst und 
Team der Gastfreundschaft 
Wir laden Sie ganz herzlich 
am Donnerstag, dem 27. november um 
15 uhr zu einem gemütlichen Nachmit-
tag bei Kaffee und Tee ins Evang. Ge-
meindehaus ein. 
Wie jedes Jahr werden an diesem Nach-
mittag auch die Grüße der Ilse Binder 
wieder verteilt. Wir sind Ihnen sehr dank-
bar, wenn Sie die „Päckchen“ an unsere 
älteren Gemeindemitglieder (achtzig und 
älter) in Ihren Bezirken verteilen. 
Es wäre schön, wenn Sie sich Zeit neh-
men können an diesem Nachmittag. 

Die Mitarbeiter(innen) des Besuchs-
dienst-Teams sind ebenfalls ganz herz-
lich zu diesem Nachmittag eingeladen. 
Herzlichen Dank für die treue Mithilfe! 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
intermezzo kreativ – adventstreffen 
für Frauen 

Wollten Sie schon immer mal einen Ad-
ventskranz selbst binden? Oder einfach 
nur mit anderen Frauen eine Adventsde-
ko gestalten? Sie sind herzlich eingela-
den in gemütlicher Runde mit Kaffee und 
Gebäck am Samstag, 29.11. um 14:00 
Uhr ins Evangelische Gemeindehaus. 
Das Team sorgt für Material für alle. Trotz-
dem bitte mitbringen (soweit vorhanden 
und für das eigene Projekt gewünscht): 
Rebschere, grüner Wickeldraht, Innen-
ring, 4 Kerzen, Deko-Elemente, Reisig. 
 
großer VeJgn bücherflohmarkt und 
basar am samstag, den 22. november 
im ev. gemeindehaus 
Bücher,  Spiele und CDs gibt es zu kau-
fen. Der Handarbeitskreis arbeitet schon  
fleißig für diesen Tag und wird wieder 
schöne Dinge anbieten. Unter  anderem 
auch Adventsgestecke und Kränze 
Gleichzeitig findet im  Untergeschoss des 
Gemeindehauses von 10.00 bis 14.30 
Uhr ein Flohmarkt  mit allerhand Dingen 
aus Omas Zeiten statt. 
Auch hierzu herzliche Einladung zum Stö-
bern und Kaufen! 
Kaffee und Kuchen wird in unserer „klei-
nen Cafeteria“ mit angeboten – zur Stär-
kung zwischendurch! 
Bücherspenden, Spiele und CDs! 
Die abgabe im ev. gemeindehaus ist 
am Freitag, 21. november von 17 bis 
19 uhr noch möglich! 
Der VeJgn, Verein evang. Jugend- u. 
gemeindearbeit neuffen, freut sich 
über jede unterstützung!!  
 
Heilig-abend-spätgottesdienst 
Für  einen speziellen Heilig-Abend-Spät-
gottesdienst suchen wir sämtliche  Arten 
von Einmachgläsern, Weck-Gläsern, Jo-
ghurt- oder Apfelmus-Gläsern,  die min-
destens 300 ml fassen. Diese dürfen ger-
ne sauber, ohne Deckel  und  als Spende 
im Gemeindehaus abgegeben werden. 
Hilfreich wäre es ,  wenn  Sie sich bei 
Jugendreferentin Franziska Goller, Tel. 
841489,  melden  würden. Vielen Dank 
für Ihre Mithilfe. 

iM tÄle unD DRuMRuM 
WOHnung(en) FÜR aneRKannte 
asYlbeWeRbeR gesuCHt 
Bekanntlich steht der Landkreis Ess-
lingen bei der Unterbringung der zuge-
wiesenen Asylbewerber vor enormen 
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Kapazitätsproblemen. Erhalten Asylbe-
werber eine Duldung oder Anerkennung, 
sind diese deshalb gehalten, die zuge-
wiesene Unterkunft in kürzester Zeit für 
Nachrücker zu räumen. Dass diese dann 
eine Wohnung finden, scheitert häufig an 
der Wohnraumknappheit . Nicht selten 
führt dies zu einer Unterbringung von 
anerkannten Asylbewerberlnnen in einer 
der Obdachlosenunterkünfte des Land-
kreises. Es gibt deshalb seit geraumer 
Zeit die Idee, für solche anerkannten 
Asylbewerber Wohnraum an- und wie-
der unterzuvermieten. Dies garantiert in 
Frage kommenden Vermietern für die 
Dauer des Mietverhältnisses die Miet-
zahlungen. Zudem plant der Arbeits-
kreis Asyl durch persönliche Betreuung 
für verlässliche Strukturen in Wohnung 
und Haus zu sorgen. Die evangelische 
Bezirkssynode hat am 7.11. diese Bitte 
unterstützt. Der Kirchenbezirk Nürtingen 
setzt sich ein für Menschen am Rande der 
Gesellschaft. Wenn Sie selbst entspre-
chenden Wohnraum anbieten können, 
dürfen Sie sich gerne mit Ihrer Evange-
lischen Kirchengemeinde in Verbindung 
setzen. Wenn Sie jemand kennen, die/der 
Wohnraum anbieten könnte und möchte, 
wären wir ihnen dankbar, wenn Sie diese 
Personen ansprechen und an uns vermit-
teln würden. 
Glücklicherweise gibt es zahlreiche Eh-
renamtliche, die sich der Probleme Ein-
zelner annehmen, und dabei mithelfen, 
dass diese Menschen Anlaufstelle und 
Hilfestellung finden. 
 
Deshalb suchen wir auf diesem Wege 
unterbringungsmöglichkeiten zur an-
mietung. 
2-, 3- oder 4-Zimmer-Wohnungen 
Es muss sich natürlich um bezahlbaren 
Wohnraum im ortsüblichen Rahmen han-
deln. 
Kontaktadresse: Pfarrämter (s.o.)
Diakonieladen Nürtingen  
 
Weihnachtsgutscheine für Flüchtlinge 
Wer an Weihnachten den Flüchtlingen in 
Nürtingen eine Freude bereiten möchte, 
kann im Diakonieladen 5 €-gutscheine 
erwerben. 
Wenn Sie diese bei uns lassen, geben wir 
sie an die katholische Kirchengemeinde 
weiter. Die kath. Kirchengemeinde wird 
am 1. Weihnachtstag eine Weihnachts-
feier für die Flüchtlinge in Nürtingen aus-
richten und kleine Päckle für die Teilneh-
menden packen. 
natürlich können sie bei uns auch 
gutscheine erwerben und selbst ver-
schenken. 
unsere Öffnungszeiten: 
Mo-Do von 9 - 18 uhr,  
Fr von 9-12 uhr, sa 9-13 uhr  
Diakonieladen nt, 
Plochingerstr. 61, tel 07022-36167 
Pfarrer Seibold, Pfarrerin Rahlenbeck, 
Vikar Roos, Rose Heimgärtner 

„lichter im Dunkeln“ 
Widerstand und Fluchthilfe in württem-
bergischen Pfarrhäusern 1933 – 1945  
Film von Jürgen enders 
Während die beiden Großkirchen in 
Deutschland angesichts der menschen-
verachtenden Praxis der nationalsozi-
alistischen Machthaber eher in Angst 
und Ohnmacht verfielen, statt wahrhaft 
christliches Zeugnis abzulegen, bezogen 
Einzelne und Gruppen aus dem Umfeld 
der evangelischen Gemeinden Stellung: 
Pfarrer und Pfarrfrauen vor allem, wie das 
Pfarrersehepaar Hezel in Neuffen, aber 
auch Laien, oft Mitglieder von Kirchen-
gemeinden halfen, jüdische Mitbürger zu 
verstecken und damit Leben zu retten.  
Von diesen Lichtern im nationalsozialis-
tischen Dunkel handelt dieser Film und 
lässt noch lebende Zeitzeugen, u.a. auch 
die Neuffenerin Hede Lempp, geb. Hezel, 
zu Wort kommen. 
 
Termin: Dienstag, 25. November 2014 
um 19.30 Uhr 
Ort: Evangelisches Gemeindehaus Neuf-
fen 
Eine Veranstaltung der evangelischen 
und katholischen Kirchengemeinden 
Neuffen 
 
Ökumenische sternsinger 2015 neuf-
fen 
Hallo liebe Sternsinger, 
damit ihr euch die ganzen Termine besser 
behalten könnt, haben wir für euch eine 
kleine Terminübersicht zusammenge-
stellt, Faltblätter werden in den Schulen 
verteilt und liegen im Schriftenstand der 
Kirche: 
Donnerstag 20.11.2014 16:30-18:00 Uhr  
Donnerstag 27.11.2014 16.30-18.00 Uhr  
Samstag 29.11.2014 15.00-16.30 Uhr 
jeweils im kath. Gemeindehaus Neuffen 
Hinweisen möchten wir noch darauf, dass 
auch wieder all diejenigen beim Sternsin-
gerlauf teilnehmen können, die an den 
Vorbereitungstreffen verhindert sind. 
Bitte auf jeden Fall telefonische Rückmel-
dung beim Sternsingerteam. 
Wir suchen für die Tage im Januar des 
neuen Jahres noch weitere Gruppenlei-
ter. Darüber hinaus suchen wir auch noch 
Häuser die den Sternsingern eine kleine 
Verschnauf-Pause bei Saft oder Kakao 
gönnen. 
Bitte melden Sie sich beim Sternsinger-
team, wenn Sie uns bei einem dieser 
Dienste helfen können. 
Margitta Peppel (07025-7975) oder m 
kath. Pfarramt (07025-2756) 
euer sternsingerteam 

Öffnungszeiten kath. Pfarrbüro: 
Montag – Mittwoch und Freitag von 8.30 
– 11.30 Uhr
oder nach Vereinbarung 
Telefon (07025) 2756 - 
Fax (07025) 909342
E-Mail: pfarramt@sankt-michael.eu
Homepage: www.sankt-michael.eu 

i.   gottesdienste 
st. Michael, neuffen 
sonntag, 23. november - 
Christkönigssonntag 
10:00 Jugendgottesdienst zu Christ-

könig der Seelsorgeeinheit 
 Für alle Jugendlichen, 
 Firmanden, Estkommunikanten, 

Ministranten. 
 Es spielt die Band connected 

Donnerstag, 27. november 
18:30 Eucharistiefeier 

sonntag, 30. november – 1. advents-
sonntag 
 8:30 Eucharistiefeier (Vertretung) 
 
st. Paulus, beuren 
samstag, 22. november 
16:30 Sonntägliche Vorabendmesse 
 Memento: Max und Theresia 

Rosenberger und Verwandte 

sonntag, 23. november - 
Christkönigssonntag 
10:00 Jugendgottesdienst zu Christ-

könig der Seelsorgeeinheit 
 in der Sankt Michaels-Kirche 

Neuffen 
 Für alle Jugendlichen, 
 Firmanden, Estkommunikanten, 

Ministranten. 
 Es spielt die Band connected 

Dienstag, 25. november 
18:30 Eucharistiefeier 

sonntag, 30. november – 1. advents-
sonntag 
10:00 Eucharistiefeier 

eucharistiefeiern in der Klaus von 
Flüe- Kirche Frickenhausen und der 
Hl. geist-Kirche großbettlingen 
samstag, 22. november 
18:30 Eucharistiefeier Frickenhausen 

sonntag, 23. november 
 8:30 Eucharistiefeier Großbettlingen 
10:00 Jugendgottesdienst zu Christ-

könig der Seelsorgeeinheit 
in der Sankt Michaels-Kirche 
Neuffen. Für alle Jugendlichen, 
Firmanden, Estkommunikanten, 
Ministranten. Es spielt die Band 
connected 

Mittwoch, 26. november 
18:30 Eucharistiefeier Großbettlingen 

U m w e l t s c h u t z
Wir alle können dazu beitragen!
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Freitag, 28. november 
18:30 Eucharistiefeier Frickenhausen 

sonntag, 30. november 
 8:30 Eucharistiefeier mit Vorstellung 

der Kommunionkinder in Groß-
bettlingen 

10:00 Eucharistiefeier Frickenhausen 
(Vertretung) 

 
Mitteilungen und Veranstaltungen 
Christkönigsfest 
Am sonntag, den 23.11.14, ist Christus-
königsfest. Es ist auch Jugendsonntag. 
Ein Gottesdienst mit der Jugend wir in 
Neuffen um 10 Uhr gefeiert. Eingeladen 
sind alle Ministranten, Firmlinge vom Jahr 
2013 und 2015, Erstkommunionkinder, 
Teilnehmer am Zeltlager....Bitte unter-
stützen wir mit unseren Gebeten diese 
jungen Menschen. Sie stehen oft vor ei-
ner Fülle an Angebote (Fußball, Ausflü-
ge....) Die Stimme Gottes und die Stimme 
der Kirche scheinen dann zu schwach zu 
sein, um sie zu erreichen.  
 
Probe Krippenspiel neuffen 

Am Mittwoch 26. 
november 2014 
um 17 uhr in 
der St. Michaels-
Kirche findet die 
nächste Probe für 
das Krippenspiel 
in Neuffen statt. 
 

Ökumenische stern-
singer 2015 neuffen 
Hallo liebe Sternsinger, 
damit ihr euch die 
ganzen Termine besser 
behalten könnt, haben 
wir für euch eine kleine Terminübersicht 
zusammengestellt, Faltblätter werden 
in den Schulen verteilt und liegen im 
Schriftenstand der Kirche: 
An Vorbereitungstreffen wollen wir ge-
meinsam etwas über die Sternsinger im 
Allgemeinen und das aktuelle Beispiel-
land auf den Philippingen und Weltweit 
im Speziellen erfahren. Dazu werden 
wir Spiele machen, einen Film schauen, 
Lieder üben, Sternsinger-Kleider anpro-
bieren, Gruppen einteilen und viel Spaß 
haben. 
Wir freuen uns auf dich und deine Freunde. 
Die Termine dazu sind: 
Donnerstag, 27.11.2014 
16.30-18.00 Uhr 
samstag, 29.11.2014 
15.00-16.30 Uhr
jeweils im kath. Gemeindehaus Neuffen 
Liebe Eltern, 
Hinweisen möchten wir noch darauf, dass 
auch wieder all diejenigen beim Sternsin-
gerlauf teilnehmen können, die an den 
Vorbereitungstreffen verhindert sind. 
Bitte auf jeden Fall telefonische Rückmel-
dung beim Sternsingerteam. 
Wir suchen für die Tage im Januar des 
neuen Jahres noch weitere Gruppenlei-
ter. Darüber hinaus suchen wir auch noch 
Häuser die den Sternsingern eine kleine 
Verschnauf-Pause bei Saft oder Kakao 
gönnen. 
Bitte melden Sie sich beim Sternsinger-

team, wenn Sie uns bei einem dieser 
Dienste helfen können. 
Margitta Peppel (07025-7975) oder m 
kath. Pfarramt (07025-2756) 
euer sternsingerteam 
 
Frauenkreis beuren 
Der Frauenkreis Beuren trifft sich am 
Freitag, 28.11.2014 um 14 uhr in der 
st. Paulus-Kirche beuren zum Advents-
kranzbinden mit Regina. Anschließend 
gemeinsames Kaffeetrinken. 
 
Meditationskreis in beuren 
Das nächste Treffen des Meditations-
kreises findet am Freitag, 28. november 
um 19:30 uhr im katholischen gemein-
dehaus beuren statt. 
Wenn Sie fragen über diesen Kreis ha-
ben können Sie Herrn Petrizza unter der 
Telefonnummer 07025/6927 ab 17 Uhr 
erreichen. 
 
adventszeit 
Am 30.11.14 beginnt die adventzeit. 
Wie letztes Jahr, so wollen wir aus die-
ser Zeit eine Zeit intensiveren geistlichen 
Lebens machen. Jeden Samstagsabend 
wird es in einem der vier Gemeindehäu-
sern eine geistliche Begegnung geben: 
Gebet, Vortrag.... Nutzen wir diese Ge-
legenheit, um solche Andachtsformen 
zu entdecken. Sie können nur eine Be-
reicherung für unser Leben sein. Jeder 
Sonntag wird es in jeder der vier Kirchen 
unserer Seelsorgeeinheit eine Euchari-
stiefeier angeboten. Nutzen wir diese Ge-
legenheit, um den Sonntag zu heiligen, 
indem wir uns wie im Abendmahlsaal 
um den Tisch des Herrn sammeln. Es 
wird auch in jeder Kirche eine Frühmes-
se, einen Rorate-Gottesdienst, geben. 
Nutzen wir auch diese Gelegenheit, um 
den Tag mit einer solchen Begegnung zu 
beginnen. Freude und Gelassenheit sind 
spürbarer, wenn man mit aufrichtigem 
Herzen Gott die ersten Stunden des Ta-
ges widmet. Dann werden die Lieder, die 
wir zu Weihnachten singen werden, keine 
leere Worte seine. Sie werden mit allen 
geistlichen Schätze gefüllt, die wir in der 
Adventzeit gesammelt haben. 
Ehre sei Gott in der Höhe. Frieden auf 
Erden bei den Menschen seiner Gnade. 
 
taize andacht 
Taize Andacht mit Frau Hesbacher am 
Samstag, 29. November um 18:00 Uhr in 
der Unterkirche Großbettlingen. Eingang 
rechts neben dem Aufgang zur Sakristei. 
 
Musikalischer start in den advent 
Auch in diesem Jahr heißt es: Die katho-
lische Kirchengemeinde St. Michael und 
die Jugendmusikschule 
Neuffen laden Sie wieder einmal ganz 
herzlich ein zum Benefizkonzert am 
1. Advent sonntag, 30.11. 2014 um
18 .00 uhr in der kath. Kirche st. Mi-
chael  das inzwischen schon zum festen 
Programm gehört. 
Und wie die Jahre zuvor nehmen wir Sie 
mit auf eine abwechslungsreiche, an-
spruchsvolle, bunte musikalische Reise. 
Vielfalt, die für jeden Musikgeschmack 
etwas bietet. Friedliche, sanfte Töne 

aber auch kirchenraumfüllende Klänge 
bekommt der Konzertbesucher zu Ge-
hör. Freuen Sie sich auf gesangliche 
und instrumentale Highlights durch die 
musikalische Kooperation des Frauen-
chores „La Chorella“ unter der Leitung 
von Sopranistin W. Reusch-Weinmann, 
der Jugendmusikschule Neuffen (Leitung 
E. Dollinger) und unserem Organisten C. 
Filkorn. Ob Querflöte, Blockflöte, Akkor-
deon, Violine, Saxofon, Klarinette oder 
Klavier – Solo oder im Ensemble – die 
kammermusikalische Note wird von Leh-
rern und Schülern der JMS virtuos in 
Szene gesetzt. 
Und auch das hat Tradition: 
Alle Mitwirkenden stellen ihr Können in 
den Dienst der guten Sache. 
Der Eintritt ist frei! 
Die Spenden gehen dieses Jahr an ein 
Projekt in Johannesburg, Südafrika  
„tumelo Home“ –ein Kinderheim für be-
hinderte Kinder. Es liegt in Ivory-Park, 
einem der Townships (Elendsvierteln) 
Johannesburgs. Momentan leben dort 
32 Kinder und Jugendliche. Einige Kin-
der haben Eltern (meistens Mütter), viele 
von ihnen wurden aber irgendwann von 
der Polizei aufgegriffen und gebracht. Sie 
waren ausgesetzt worden. Es gilt immer 
noch als Schande, ein behindertes Kind 
zu haben. Viele wurden missbraucht oder 
misshandelt. Sie bekommen einen Na-
men und ein geschätztes Geburtsdatum. 
In Tumelo Home wird mittlerweile gut für 
sie gesorgt. Aber es gibt natürlich große 
Geldprobleme, die zu enormen Engpäs-
sen führen. 

gruppenstunde 
Die nächste Gruppenstunde findet am 
Freitag, 05. Dezember um 18:00 uhr  
im katholischen gemeindehaus neuf-
fen statt.  

Kirchengemeinderatswahlen 2015 
Am 15.März 2015 gibt es Kirchenge-
meinderatswahlen. Die Kirche unter-
scheidet sich von einem Verein dadurch, 
dass sie Jesus immer einbezieht. Ich 
halte ständig den Herrn vor meinen Au-
gen. Deshalb wanke ich nicht.  Vor allem 
ab Januar 2015 werden wir in allen Got-
tesdiensten und Andachten Gott dieses 
Anliegen anzuvertrauen. Damit aber 
Wahlen stattfinden, brauchen wir Männer 
und Frauen, die bereit sind, der Kirchen-
gemeinde auf diese Art und Weise zu 
dienen. Sollten sie Gemeindemitglieder 
kennen, die aus Ihrer Sicht für dieses 
Amt geeignet sind, machen Sie mir, dem 
Pfarrbüro oder dem Wahlausschuss da-
rauf aufmerksam. Für jeden Hinweis sind 
wir Ihnen dankbar.  

Freitag, 21.11. 
16.30 Jungschar 
19.30 Jugendtreff 
sonntag, 23.11. 
10:00 Gottesdienst mit 
 Sven Trabandt 
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 Eigenes Programm für Kinder in 
mehreren Altersgruppen 

Montag, 24.11. 
15.00 Seniorennachmmitag mit Han-

nah Weiberle, Kamerun 

Dienstag, 25.11. 
20.00 Hauskreise in Neuffen und 
 Nürtingen 

Mittwoch, 26.11. 
20.00 Hauskreis in Neuffen 

Donnerstag, 27.11. 
20.00 Hauskreise in Neuffen und 

Hauskreis Junger Erwachsener 

Freitag, 28.11. 
16.30 Jungschar 
19.30 Jugendtreff 
 
sonntag, 30.11 
10:00 Gottesdienst mit 
 Thorsten Zillgitt
 Eigenes Programm für Kinder 
 in mehreren Altersgruppen 
 Anschließend gemeinsames 

Essen im Büfetstil. 

Predigtreihe 
An diesem Sonntag findet die Predig-
treihe mit dem Thema des menschlichen 
Herzens ihren Abschluss unter dem Titel 
„ich schulde mir – gott schuldet mir“ 
mit den schwerpunkt geiz und neid. 

seniorennachmmitag 
Am 24.11. wird Hannah Weiberle, Missio-
narin der Sahel Life in Kamerun aus ihrem 
ereignisreichen Leben berichten. Sie sind 
freundlich eingeladen. 

Wort gottes für diese Woche: 
Unsichtbares Leid infolge von Geiz oder 
Neid stellen für Jesus, den Sohn Gottes, 
kein Problem dar. Was den Steuerein-
treiber Levi letztlich antrieb, wissen wir 
nicht genau. Dass er seine Machtposition 
missbrauchte, steht fest. Levi lässt sich 
jedenfalls auf eine Hinkehr zu Jesus ein. 

„Jesus sagte zu ihm: ´Komm, folge mir 
nach!´ Da stand levi auf, ließ alles lie-
gen und folgte ihm nach.“ 
Neues Testament, Evangelium nach Lu-
kas, Kapitel 5, Verse 27b + 28 (NLÜ) 
Die Gemeindeleitung 

Du bist eingeladen!
Na klar zur Jungschar!
Für Jungen und Mädchen 
von 2. Klassebis 5. Klas-
se  

Wann: (in der Schulzeit) 
jeden Freitag, 16:30 - 18:30 uhr 
WO: im Uracher Weg 11, 
in der ev. Freikirche neuffen.  

21. november 2014: "basteln auch für 
Jungs"  
Ja, die Jungs werden was cooles Basteln, 
bzw. "Werken", also nicht mit Papier. Hier 
könnt ihr euch kreativ austoben und eure 
Ideen ausprobieren, vielleicht Talente 
entdecken. Dann bis Freitag. 
28. novemeber 2014: 
"Wander-ausflug" 
Gemeinsam wollen wir auf den Hohen 
Neuffen oder Jusi laufen und Tolles erle-
ben. Mehr verraten wir aber nicht. Zieht 

bitte feste Schuhe und zum Wetter pas-
sende Kleidung an, die auch schmutzig 
werden darf. Wer möchte, darf gerne 
einen kleinen Rucksack mit Trinken mit-
nehmen. 
 
Du bist eingeladen! Zum Mitspielen, 
Nachdenken und richtig was Erleben. 
Jungschar - echt stark! Noch Fragen? 
Tel.: Jeannette (843615), Henry (844455) 
Email: jungschar@efn-neuffen.de 
www.efn-neuffen.de 
 

23.11. – 30.11.2014 
Wochenspruch des Kirchenjahres: 
Lehre uns bedenken, dass wir sterben 
müssen, auf dass wir klug werden 
Psalm 90,12 

sonntag, 23. sonntag – ewigkeits-
sonntag 
Michaelskirche Kappishäusern 
 9.00 Gottesdienst, 
 Pfarrer Michael Krimmer 
 Opfer für die eigene Gemeinde, 

dazu gehört die Seelsorgear-
beit, z. B. Baustelle Leben. 

 Kindergottesdienst Königshaus 
(8.50 – 10.30 ) im Gemeinde-
haus.

stiftskirche Dettingen 
 9.30 Gottesdienst  mit dem Gesang- 
 verein, Pfarrer Tobias Gentsch,
  Opfer für die Fackelträger, 
 Elke und Eberhard Beck 
 Kindergottesdienst Königshaus 

(9.20 – 10.45  ) und Kinderbe-
treuung Kindertreff Schafstall 
im Gemeinde- und CVJM-Haus 
(Heike Thumm und Bärbel 

 Streicher). 
 Im Anschluss an den Gottes-

dienst Ausgabe des Gemein-
deblattes „Miteinander“ an den 
Gemeindedienst.

Christuskirche Dettingen-buchhalde 
10.00 Gottesdienst, 
 Pfarrer Michael Krimmer 
 Opfer für CMI Indien, insbeson-

dere für das Kinderheim 
 Nethanja, Für Eltern mit 

Kleinkindern steht der Eltern-
Kind-Raum zur Verfügung. Die 
Kinderkirche findet parallel im 
Gemeindezentrum statt. 

sonntag, 30. november 
 9.30 Gottesdienst Stiftskirche  mit 

dem Kirchenchor, 
 (Pfarrer Grimm) 
18.00 Gottesdienst mit und von den 

Konfis für ihre Familien und die 
ganze Gemeinde Stiftskirche 
(Pfarrer Gentsch, Diakonin 
Heinrich, Pfarrer Krimmer) 

10.00 Gottesdienst Christuskirche 
(Pfarrer Gentsch) 

11.00 Spätgottesdienst und anschlie-
ßend Mittagessen Michaelskir-
che (Pfarrer Gentsch 

besuchsdienst bei 
füreinander da sein – 
Verantwortung leben 
Es gibt Dinge, die muss 
man akzeptieren. Es 
gibt aber auch Dinge, die man ändern 
kann und sollte. Zum Beispiel den Um-
stand, dass ein Mensch, sobald er nicht 
mehr gut zu Fuß ist, schlecht hören oder 
sehen kann, von seiner Umwelt abge-
schnitten ist! Weil aber genau das das 
Schicksal von Vielen ist, suchen wir 
Menschen  – alt, jung, berufstätig oder 
nicht, mit Kind(ern) oder ohne -, die ger-
ne mit älteren Menschen umgehen und 
sich vorstellen können, eine/n von ihnen 
regelmäßig zu besuchen, um zu schwät-
zen, Fotos anzuschauen, Spiele zu spie-
len, zu singen, usw. Die Häufigkeit kann 
individuell variieren. Vor dem Start wird 
eine Schulung für die Mitarbeiter angebo-
ten. Auf Ihren Anruf freut sich montags 
von 9 bis 11 uhr 
Karin Beck, Tel. 07123/399 133 
fuereinander@kirche-dettingen.de 

Wöchentlicher Mittags-
tisch im gemeinde- und 
CVJM-Haus 
Herzliche Einladung zum 
Gemeindemittagessen je-
den Mittwoch zwischen 11.45 und 13.30 
Uhr. Zur besseren Planung erbitten wir 
Ihre Anmeldung bei der evangelischen 
Kirchenpflege (Tel. 92799-3) oder im Ge-
meindebüro (Tel. 92799-50). Am 26. 11. 
erwartet Sie folgendes Gericht:  Gais-
burger Marsch, Nachspeise: Früchte-
quark  
Außerdem wird eingeladen zu einem 
10-minütigen Mittagsgebet um 11.30 Uhr 
im Andachtsraum 

gesprächs- und seelsorgeangebot 
Am Freitag, 28. November, besteht zwi-
schen 15 und 16 Uhr in der Sakristei der 
Stiftskirche das Angebot zu Gesprächen 
und Seelsorge. Anwesender Gesprächs-
partner ist Birgit Ostertag.  

60plus – nachmittag für Ältere 

Die evangelische Kirchengemeinde Det-
tingen lädt am Dienstag, 02. Dezember 
Ehepaare und Alleinstehende im Ruhe-
stand ins Gemeinde- und CVJM-Haus, 
Karlstraße 75 ein: Thema: „Wir feiern Ad-
vent....  ... gemeinsam mit dem Leitungs-
team feiern wir Advent. 
Wenn Sie gerne zum Nachmittag abge-
holt werden möchten, melden Sie sich 
bitte bei Karla Löffler, Tel.: 72799. 

 



Neuffener Anzeiger  13Nr. 47/2014       Freitag, 21. November 2014

Der neue Jahrgang des Donum 

...ist jetzt abgefüllt und 
ab sofort wieder bei uns  
in der Kirchenpflege zu 
haben. Mit jeder Flasche 
„DONUM“ spenden Sie 1 
€ für die Außenrenovie-
rung der Dettinger Stifts-
kirche! 
Die Knorpelkirsche vereint 
sich im Cocktail mit Gewürzluiken, 
Berlepsch und Schweizer Wasserbirnen 
zu einem Prickler mit leichter Marzipan-
note. 
Herstellung & Vertrieb: 
Dettinger Rosstriebkellerei 
 

 

 

Kappishäusern 
Donnerstag, 20. november 
19.00 Alpha-Kurs im Gemeinde- und 

CVJM- Haus / Gemeindehaus 
Kappishäusern

Freitag, 21. november 
18.30 Bubenjungschar für Jungs 
 von 9 – 13 J.

sonntag, 23. november 
19.30 Gemeinschaftsstunde der Apis

Montag,  24. november 
17.30 Mädchenjungschar

Mittwoch, 26. november 
20.00 Gemeindeforum

Donnerstag, 27. november 
19.00 Alpha-Kurs im Gemeinde- und 

CVJM- Haus, Dettingen

Freitag, 28. november 
18.30 Bubenjungschar für Jungs 
 von 9 – 13 J.

sonntag, 30. november 
19.30 Gemeinschaftsstunde der Apis 

mit Albrecht Rohtfuß 

adressen: 
Pfarramt Ost 
Pfarrer Harald Grimm, 
Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
grimm@kirche-dettingen.de 

Pfarramt West 
Pfarrer Tobias Gentsch, Kirchplatz 2 
Telefon 725991, Fax 725992 
gentsch@kirche-dettingen.de 
Pfarramt buchhalde 
Pfarrer Michael Krimmer, 
Lortzingweg 8 
Telefon 7330, Fax 87837 
krimmer@kirche-dettingen.de 
Präsenztage in Dettingen: 
Dienstag I Mittwoch I Donnerstag 
Büro- & Sprechzeiten im Lortzingweg 8: 
Donnerstagnachmittag von 13 - 17 Uhr 
und gerne nach Absprache 
Diakonat Dettingen 
Gemeindediakonin Judith Heinrich,
Milchgasse 6 
Telefon 92799-55, Fax 92799-48 
heinrich@kirche-dettingen.de 
Kontaktzeiten: Di 11.30 - 13 Uhr, 
Mi 18 - 19.30 Uhr 
ev. Kirchenpflege 
Milchgasse 6 
Telefon 92799-3, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo 14-17 Uhr, Di 8-12 
Uhr + 14-18 Uhr, Mi 15-17 Uhr, Do 10-14 
Uhr und Fr 8-11 Uhr 
kirchenpflege@kirche-dettingen.de 
ev. gemeindebüro 
Ursula Reusch, Milchgasse 6, 
Telefon 92799-50, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo. u. Fr. 8 – 11 Uhr, 
Mi 15 - 18 Uhr,  Di u. Do. 10 – 12 Uhr 
gemeindebuero@kirche-dettingen.de 
Pfarramtssekretariat Ost 
(U.Reusch) Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
Öffnungszeiten: Di. 14 - 16, 
Do. 7.30 - 9.30 Uhr 

Freitag, 21.11. 
Freitag – sonntag: Konfirmandenfrei-
zeit auf dem lochen 
19:30 Probe Gospelchor in Kirchheim, 

Hahnweidstr. 31 
19:45 Probe Bezirksorchester 
 in Metzingen 
 
sonntag, 23.11. 
 9:30 Gottesdienst mit Priester 
 Ewald Gaiser 
10:30 Gottesdienst der Konfirman-

denfreizeit in Gönningen 
 
Mittwoch, 26.11. 
20:00 Gottesdienst  
 
sie sind herzlich willkommen. 
 
Weitere infos unter: 
http://frickenhausen.nak-nuertingen.de 
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Für einen speziellen Heilig-Abend-Spät-
gottesdienst suchen wir sämtliche Ar-
ten von Einmachgläsern, Weck-Gläsern, 
Joghurt- oder Apfelmus-Gläsern o.ä., die 
mindestens 300 ml fassen. 
Diese dürfen gerne sauber, ohne Deckel 
und als Spende im Gemeindehaus abge-
geben werden. Hilfreich wäre es, wenn 
Sie sich vorher kurz bei Jugendreferentin 
Franziska Goller melden würden unter 
841489. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

5. lebendiger adventskalender in 
Kappis 
Zum fünften Mal wird der CVJM Kappis-
häusern in der Vorweihnachtszeit einen 
"lebendigen Adventskalender" in un-
serem Ort öffnen. 
In diesem Jahr soll es in den Wochen 
vor Heiligabend wieder ein paar Abende 
geben, an denen ein Fenster, eine Türe, 
Garage oder Scheune adventlich ge-
schmückt ist und ein kurzer Impuls über 
Jesu Geburt und sein Kommen zum ge-
meinsamen Singen und Innehalten an-
regen. 
Beim anschließenden, gemütlichen Bei-
sammensein kann man heißen Punsch, 
Glühwein, süßem Gebäck oder Lebku-
chen genießen, sich unterhalten und sich 
auf das kommende Weihnachtsfest ein-
stimmen lassen. 
Der Adventskalender soll für die ganze 
Familie sein, ob groß oder klein, jung 
oder alt, um 18.00 Uhr wird ein Fenster 
geöffnet und ca. zwanzig Minuten offen 
bleiben. 
Wenn Sie sich angesprochen fühlen und 
Sie Lust haben auch ein Adventsfenster 
zu gestalten, dann melden Sie sich bei 
mir. 
Wenn Ihnen ein christlicher Impuls schwer 
fällt, aber Sie gerne etwas zum Essen 
beisteuern möchten, auch hier freue ich 
mich über einen Anruf, genauso wenn 
Sie einen Impuls machen möchten, aber 
keine Möglichkeit haben ein Fenster zu 
gestalten, einfach melden. Wir möchten 
uns gegenseitig entlasten und versu-
chen gemeinsam diese besinnliche Zeit 
entspannt entgegen gehen. Gemeinsam 
geht es leichter. 
Ort und Zeit der einzelnen Adventskalen-
derterminen werden rechtzeitig bekannt 
gegeben. Im Neuffener Blättle, der CVJM 
Kappishäusern Homepage oder durch 
Einladungen in den Briefkästen. 
Haben Sie noch Fragen? 
Rufen Sie mich an. 
Katrin Haug 07123-61058 

einladung zum 5. lebendigen  
adventskalender in Kappishäusern 
In der Hektik der vorweihnachtlichen Zeit, 
vergessen wir schnell, wie schön die Ad-
ventszeit sein kann. Wir wollen in diesem 
Jahr mit dem 5. lebendigen adventska-
lender dazu beitragen, die Adventszeit 
besinnlicher zu erleben und mit anderen 
zusammen Gemeinschaft zu pflegen und 
Zeit zu teilen. 
Vom 1.-24. Dezember wird jeweils um 
18.00 uhr  an einem anderen Haus ein 
Adventsfenster "geöffnet". Bei einem 
kleinen Programm mit verschiedenen 
Elementen soll der Advent als besondere 
Zeit neu in unser Bewusstsein rücken. Sie 
sind alle herzlich eingeladen, zu kommen 
und gemeinsam Fenster für Fenster zu 
"öffnen",doch soll die Teilnahme für kei-
nen in allzu großem Stress enden. 
An folgenden Tagen werden die Fenster 
in Kappishäusern geöffnet: 
Dienstag, 2.12. in der Rebenstraße 4 
Mittwoch, 10.12. im Fichtenweg 8 
Freitag, 19.12. ecke Dettingerstraße26 
/ neuhäuserstraße 
Da die Veranstaltung im Freien statt fin-
det, ziehen Sie sich bitte warm an und 
bringen Sie bitte ihre eigene Tasse für das 
heiße Getränke mit. 
Ganz herzlich laden wir sie auch um 16.00 
Uhr zum Heiligabend Gottesdienst in die 
Michaelskirche in Kappis ein. 

nächste termine: 
Di. 25.11. 18:00 Uhr
Raclette abend 

nächste Probe findet am 26.11.2014 
um 20:00 uhr statt. 

Musikalische grundausbildung 
„instrumentenkarussell“ 

Ein Angebot für Kinder, die noch auf der 
Suche nach dem richtigen Instrument 
sind. Alle Instrumentengattungen (Blas-, 
Streich-, Zupf-, Tasten- und Schlagin-
strumente) werden vorgestellt und aus-
probiert. Im Mittelpunkt des Unterrichts 
stehen: 
• Instrumentenkunde, 
• Musik hören und verstehen, 
• Spiel und Freude am Musizieren. 
Die Lehrkraft kann bei den Kindern im 
Laufe des Kurses unterschiedliche Nei-
gungen und Interessen erkennen; ein 
Kind entdeckt sein Lieblingsinstrument; 
ein anderes möchte lediglich singen oder 
wird zum Musikliebhaber. 
lehrkraft: Renate Beck-Winkler 
termin: Dienstags, 14.30 Uhr 
Ort:  Handarbeitsraum (UG)* der Grund-
schule Neuffen 
*bitte benützen Sie den Hausmeisterein-
gang auf der Schulwegseite. 
Der Kurs wird in Gruppenform angebo-
ten. Je nach Gruppengröße werden die 
Unterrichtszeiten (30 oder 45 Minuten) 
und die -gebühren (16 bis 26 Euro/Monat) 
festgesetzt. 
Herzliche einladung zum unverbind-
lichenschnuppern ! 
Musik tut gut ! Weitere Informationen er-
halten Sie bei der Geschäftsstelle, Ingrid 
Maier, Telefon 07025 6913, beim Musika-
lischen Leiter, Edmund Dollinger, Telefon 
07025 3310, oder über das Internet unter 
www.jugendmusikschule-neuffen.de 
 
interesse am Querflöte spielen 

Die Querflöte ist aus Metall gehört trotz-
dem zur Familie der Holzblasinstrumente. 
Musiziert wird mit einer, im Unterschied 
zur Blockflöte, seitlich am Rohr ange-
brachten Anblaskante. Sie ist ein bedeu-
tendes Solo- und Orchesterinstrument, 
wird auch in der Jazz- und Rockmusik 
gesetzt. 
unterrichtstag: Freitag 
unterrichtsort: Zimmer 1 der Grund
  schule Neuffen 
lehrkraft: Yasmin Stoll 
schnupperstunde: jederzeit möglich 

Musik tut gut! Nähere Informationen er-
halten Sie bei der Geschäftsstelle, Ingrid 
Maier, Telefon 07025 6913, beim Musika-
lischen Leiter, Edmund Dollinger, Telefon 
07025 3310 oder über das Internet unter 
www.jugendmusikschule-neuffen.de 

benefizkonzert am 1. advent zugun-
sten „tumelo home“ 
Die katholische Kirchengemeinde Neuf-
fen veranstaltet am Sonntag, 30. Novem-
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ber ihr traditionelles Adventskonzert um 
18 Uhr in der St. Michaelskirche. Der 
überregionale Frauenchor „La Chorel-
la“ aus Berkheim unter der Leitung von 
Wiltrud Reusch-Weinmann erfreut die 
Zuhörer mit schönem Chorgesang von 
30 Frauenstimmen und herrlichen So-
lovorträgen der Chorleiterin. Die Litera-
tur umfasst Kompositionen aus Barock, 
Klassik und Romantik. Die instrumentale 
Kunst der Jugendmusikschule wird in 
kammermusikalischer Form von Musik-
lehrern und einem Nachwuchskünstler 
auf den Instrumenten Querflöte, So-
pranino, Violine, Akkordeon, Klarinette, 
Klavier und Saxophon dargebracht. Die 
Gesamtleitung liegt in den Händen des 
musikalischen Leiters Edmund Dollinger. 
Spenden gehen an „Tumelo home“ - ein 
Kinderheim für behinderte Kinder und 
Jugendliche in Johannisburg/Südafrika. 

Am Mittwoch den 26. november 2014 
ist unsere Monatsversammlung im Ver-
einsheim der Kleintierzüchter in Neuffen. 
Beginn 20 Uhr pünktlich. Besprechung 
Weihnachtsmarkt. 
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen. 

liebe landFrauen, 
der LandFrauenverband Württemberg-
Baden hat in der diesjährigen Delegier-
tentagung, ( Sept./2014 ), einen Be-
schluss über eine Beitragsanpassung 
gefasst. Jedes Mitglied wird in den 
nächsten Tagen eine ausführliche Infor-
mationsbroschüre erhalten. Wir bitten um 
Kenntnisnahme. 

Montag, 24.11.2014 19.00 uhr im FwH 
Frau Ebersbächer aus Frickenhausen 
gibt Einblicke über das Schneiden und 
die Pflege von Sträuchern im Garten, so-
wie eine Vorstellung verschiedener Bee-
rensorten. Ihren Schwerpunkt wird sie auf 
Johannisbeeren legen. 

Montag 01.12.2014 neuffener impres-
sionen - Frau und Herr Beith werden 
einen Diavortrag, Feste und Bräuche in 
Neuffen, gestalten. anschließend laden 
wir unsereMitglieder zur adventsfeier 
ein. 
beginn: 14.30 uhr im FwH 
 

thema gesundheit – Homöopa-
thische erkältungs- und –aufbaumit-
tel 
Zu einem Vortrag mit der Heilpraktikerin 
Irene Schweikert lädt der LandFrauen-
verein Kohlberg/Kappishäusern ein. 

Termin ist am kommenden Montag, 
24.11.2014 um 19.30 uhr, Rathaus, 2. 
OG. Frau Schweikert erklärt die Herstel-
lungsweise homöopathischer Mittel und 
ihre Wirkung. Bei welchen Erkrankungs-
formen können die einzelnen Mittel wie 
Belladonna, Aconit, Echinacea, Verbas-
cum usw. eingesetzt werden. Sind sie 
eine Alternative zu den sonst üblichen 
Erkältungsmitteln? Zu diesem Vortrag 
sind auch Gäste herzlich eingeladen. 

stadtkapelle
termine:
samstag, 22. november
Ständle Treffen um 18.00 Uhr
 bei Albert Thumm,
 Nürtinger Straße
Dienstag, 25. november
20.00 Uhr Orchesterprobe

Musikverein Jugend
termine: 
Montag, 24. november
17.00 - 18.30 Uhr Jugendprobe
Die Jugendproben finden im November 
in Kohlberg statt. 
Euer Jugend-Gremium  
Maren, Gundis und Janina
Musikverein Stadtkapelle Neuffen 
Pressewart 
M. Neef  

Weihnachtsmarkt Dettingen/erms 
Am samstag, 29. november 2014  
werden wir wieder zum Dettinger Weih-
nachtsmarkt wandern. Wir treffen uns 
um 15.30 Uhr bei Dieter Kammerer im 
Gaisweg. Zurück nach Neuffen geht es 
mit dem Auto. Zur besseren Planung der 
Fahrgemeinschaften bitten wir um An-
meldung bei Dieter Kammerer, tel. 5629. 
Dieter Kammerer 

Hallo liebe OgV-Mitglieder und - 
Freunde 
es steht die Adventszeit vor der Tür und 
in vielen Häusern riecht es schon nach 
Weihnachtsgebäck. Und jeder hat so sein 
Gebäck, welches ihm besonders gut ge-
lingt bzw. welches er besonders gerne 
mag. 
Wir suchen wieder viele Bäckerinnen 
und Bäcker, die uns an ihrem Können 
teilhaben lassen möchten, und für den 
Weihnachtsmarkt "Guadsla" backen. Wir 
freuen uns über jede Spende! 
Bitte bis spätestens am 10.12.2014  um 
12 uhr  bei Elke Herr vorbeibringen. 
Unser Dank gilt jetzt schon allen 

Bäckerinnen und Bäckern für ihr großes 
Engagement 

Die Vorstandschaft 

„aktiver“ Obstbaum- schnittkurse 
am 29. november 2014 
Liebe Mitglieder und Freunde des OGV 
Kohlberg- Kappishäusern. 
Am Samstag, den 29. Nov. findet um 
13.30 Uhr in Kohlber oberhalb der Tennis-
anlage, auf dem Grundstück der Gemein-
de, ein aktiver Schnittkurs statt. Dabei 
wird in kleinen Gruppen unter Anleitung 
der Fachwarte des Vereins, der Erhal-
tungs- und Auslichtungsschnitt mit ak-
tiver Teilnahme der Anwesenden gezeigt. 
Zu diesem Schnittkurs lädt der OGV alle 
Mitglieder und interessierte Obstbauf-
reunde recht herzlich ein. Bitte Baum-
schere und -Säge mitbringen. Der Kurs 
ist wie immer kostenlos. Wettertelefon: 
07025-6647. 
Die Vorstandschaft. 

Der sV-neuffen lädt seine Mitglieder 
herzlich zur Jahres-abschlussfeier 
ein ! 
Am Samstag den 29.11.2014 treffen wir 
uns in der Schützenhaus-Gaststätte 
ab 19.30 Uhr 
SF ; F.S.

albvereins-Ortsgruppe im aufwind 
Sehr gut besucht und rundum gelungen 
zeigte sich die kürzlich abgehaltene Jah-
resfeier der Ortsgruppe im „Schützen-
haus“. Vorsitzender Helmut Kling konnte 
viele Mitglieder, Angehörige, Familien mit 
ihren Kindern sowie Freunde des Ver-
eins begrüßen. Sein besonderer Willkom-
mensgruß galt Bürgermeister Matthias 
Bäcker, den Jubilaren und den Akteuren 
des Abends. 
Musikalisch eröffneten den Abend das 
junge Querflötenduo Leonie Vöhringer 
und Marlen Graß sowie das Instrumen-
talduo Leonie und Alexander Vöhringer 
mit gekonnter Präsentation. 
In seiner Begrüßungsrede lobte der 
Vorsitzende das vielfältige und breit-
gefächerte ehrenamtliche Angebot der 
Ortsgruppe in den Bereichen Gesundheit 
und Wandern, Radfahren und Wege- und 
Landschaftspflegearbeit. Erfreulich neu-
en Schwung in die Ortsgruppe brachte 
die starke und rührige Familiengruppe 
unter Leitung von Andreas Bohner so-
wie die neugegründete Seniorengruppe 
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unter Leitung von Margrit Schüle und 
Inge Hess. 
„Diesen Aufwind in unserer Vereinsarbeit 
müssen wir auch nutzen für die nachhal-
tige und zukunftsorientierte Pflege der 
Neuffener Heide“, so Kling zu der Her-
kulesaufgabe des Schwäbischen Albver-
eins zur Erhaltung der einzigartigen Neuf-
fener Heide. Eine kürzlich einberufene 
Gesprächsrunde mit den Beteiligten und 
dem Regierungspräsidium gibt Anlass 
auf Verbesserung der Maßnahmen. 

Viele ehrungen 
Die tolle Fotopräsentation der Familien-
gruppe, schwungvolle Beiträge des Mu-
sikduos Oliver und Sevan und gemein-
sames Singen leiteten zu den Ehrungen 
langjähriger und verdienter Mitglieder 
über. 
25 Jahre:  Eberhard Wannenwetsch, Rita 
Spring, Jörg Dieter 

40 Jahre:  Willy Kunz 
50 Jahre:  Renate Walter, Wolfgang Re-
ber, Siegrid Kronast, Renate Kicherer, 
Hildegard Dax 
60 Jahre:  Margrit Müller 
90 Jahre: Stadt Neuffen, vertreten durch 
Bürgermeister Matthias Bäcker 
Die Jubilare erhielten als Zeichen des 
Dankes die Jubiläumsurkunden, die 
Ehrennadeln und ein Präsent der Orts-
gruppe. 
Mit einem herzlichen Dank an die zahl-
reichen ehrenamtlich Engagierten in 
der Ortsgruppe, der Verleihung des 
„Goldenen Wanderschuhs“ an Inge 
Hess durch Wanderwart Walter Polak 
für die häufigste Teilnahme und mit be-
schwingten Musik- und Gesangseinla-
gen klang die Jahresfeier gesellig aus. 
hk 
 

Wanderplan 2015 
Die Besprechung des Wanderplanes für 
das Jahr 2015 findet am Donnerstag 

27.11.2014 im Gasthaus "Ochsen" in 
Kohlberg statt. Beginn 19.00 Uhr. 
Eingeladen sind alle Wanderfreunde, 
egal ob Mitglied oder nicht, die einen 
Wandervorschlag für die nächste Saison 
haben und diesen gerne auch umsetzen 
möchten. 

Wir freuen uns auf viele interessante und 
spannende Vorschläge. 

ein guter geist fürs neuffener
Rathaus 
(pm) Kürzlich präsentierte die Städtle-
skomede Neuffen e.V. ihre Herbstko-
mödie mit dem verheissungsvollen Titel 
„Dr Goischt em Rathaus“. Wer wünscht 
ihn sich nicht, den guten Geist, der fri-
schen Wind in die Behörde bringt und so 
manchen kleinen Beamten groß und so 
manchen „Großkopfeten“ klein macht. 
Wenn das schon im realen Leben äu-
ßerst selten vorkommt, dann wenig-
stens auf der Theaterbühne.  
So dachten auch die Aktiven der Städt-
leskomede, als sie sich für das Stück 
„Dr Goischt em Rathaus“ enschieden. 
Autor der europaweit sehr viel gespie-
lten Komödie ist Hans Schimmel, der 
auch bei der Premiere in der Neuffener 
Stadthalle anwesend war. „Eine wirklich 
sehr gelungende Umsetzung“ lobte der 
Theatermann aus der Kurpfalz: „ Großes 
Kompliment für diese Ensembleleistung!“ 
Sein Lob galt auch der Regieleistung 
von Andreas Pedretti, den die Neuffener 
nunmehr zum dritten Mal für die Regie 
verpflichtet hatten. Der Inhalt der flotten 
Komödie ist schnell erzählt. Rathausgeist 
Nikolaus Nachtigall (Dieter Puskas) hat 
unschöne Dinge erfahren. Die taffe Bür-
germeisterin Haselbusch (Bärbel Maier) 
will Neuffen mit Frickenhausen und des-
sen sämtlichen Ortsteilen zusammenle-
gen und Oberbürgermeisterin werden. 
Mit Hilfe ihres geldgierigen Unterneh-
mensberaters Roland Leutenbacher-
Schmeckenbecher (Martin Schnerring) 
soll das Neuffener Rathaus nach seinem 
Abriss einem feudalen Gourmettempel 
weichen. In dem Fall wäre Nikolaus hei-
matlos und es wäre zu Ende mit dem 
bequemen Herumgeistern. Dann würde 
er nicht mehr erfahren „wer mit wem 
ond gega wen ond vor allem au wia“. Er 
schmiedet einen Plan, um das zu verhin-
dern und sucht sich Hilfe ausgerechnet 
beim „Vollblutbeamten“ Theobald Müller 
(Thomas Pfisterer). Der ist nämlich der 
einzige, der ihn sehen und hören kann. 
Zwar glaubt Theo am Anfang nicht an den 
Plan des Rathausgeistes, aber er lässt 
sich überzeugen – nicht zuletzt, weil Ni-
kolaus mit anderen Geistern in der Karibik 
und der Schweiz per Internet chattet: „I 
kenn oin, der goischdert em Haus vom Uli 
Höneß rom ... Theo redet also ab sofort 
davon, dass ihn „eine Version“ heimge-
sucht hätte, er schwadroniert von den 
„Eingebungen“ des Geistes, auch wenn 
er selber meint, er würde sich anhören 
wie in einem miesen Katastrophenfilm. 
Das widerrum kommt nicht nur seiner 
Kollegin Elfriede (Ute Pfisterer) und 
Azubine Lisa (Marie Gluske) seltsam 
vor. „Genau so hot´s bei meim Papagei 
g´fanga. Z´erscht hot´r wirres Zuig daher 
g´schwätzt ond no isch´r dod vom Sten-
gele g´hagelt!“ unkt die neugierige Putz-
frau Regine Nussbaum (Regina Reichert). 
Auch die beiden stets im Clinch miteinan-
der liegenden Dauerbesucherinnen des 
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Bürgerbüros Karla Gutknecht (Marion 
Hermann) und Rita Knopf (Christa Bell) 
verstehen nur, dass ein Fluch über dem 
Rathaus liegt und „ebbes Schrecklick`s“ 
passieren wird. Gottseidank hat Neuffen 
ein Medium mit Gewerbeschein (Wiltrud 
Arjes), doch die kippt um, als Geist Niko-
laus ihr die eigene Wahrsagerkugel und 
dann auch noch ein knuspriges Brat-
hähnchen um den Kopf fliegen lässt. Als 
Theo den Inhalt der Aktentasche des 
Herren Unternehmenberaters „errät“ und 
so dessen wahre Absichten bekannt wer-
den, ist nur noch die Bürgermeisterin im 
Weg. Dank eines vom Geist „erleuch-
teten“ Wahlplakates verlässt diese das 
Rathaus, sie glaubt, ihr sei eine Zukunft 
als neue Bundeskanzlerin „offenbart“ 
worden. 
Eine Komödie wie aus dem Leben ge-
griffen -  wer hat sich nicht schon einmal 
über die ach so trägen Beamten aufge-
regt oder sich gefreut, wenn Vorgesetzte 
Schwächen zeigen. 
„Amateurtheater lebt auch davon, dass 
sich jeder Zuschauer mit mindestens ei-
ner Figur richtig gut identifizieren kann,“ 
so Regieassistentin Gertrud Zimmer-
mann. Mancher Lokalpolitiker und einige 
Mitarbeiter des Rathauses hätten sich 
ebenfalls gut in der einen oder anderen 
Figur wieder erkennen können. Vor allem 
„Hiesige“ hatten ihren Spaß an den lokal-
politischen Spitzen, die Regina Reichert 
in ihrer schwäbischen Übersetzung ein-

gebaut hatte. So schwärmte zum Beispiel 
der Geist von der „Grünen Lagune“ und 
meinte natürlich das stehende Grund-
wasser in der Baugrube des Hirschpost- 
Arreals. Auch ein Hotel in Metzingen 
wurde erwähnt, in dem sich die Bürger-
meisterin mit dem Landrat trifft, laut Me-
dium Theo trägt sie dabei „ein Dessert 
mit schwarzen Spatzen“ – gemeint war 
natürlich erotische Damenunterwäsche. 
Den Neuffenern ist es einmal mehr gelun-
gen, dem Publium mit guter, aber nicht 
platter Unterhaltung einen vergnüglichen 
Abend zu bereiten. Nicht zuletzt trug auch 
eine funktionierende Crew vor und hinter 
der Bühne (Fabian Baur, Bernd Bröcker, 
Tobias Gneiting,  Jan Kapfhamer, Kevin 
Mayer, Helmut Metzner, Tobias Pfeffer-
korn, Peter Reichert, Bernd Schnerring) 
unter der Leitung von Thomas Hermann 
und die aufwendige, sehr gelungene 
Maske (Ilona Metzner und Annette Glus-
ke), sowie die drei sympatischen Warm-
Upper (Sandra Zimmermann, Clara Herr-
mann und Youngster Marie Kirchner) 
zum Gelingen bei. Dass nicht alle Rollen 
mit schwäbisch sprechenden Akteuren 
besetzt waren, tat dem Ganzen keinen 
Abbruch. „Mir Schwoba send halt tole-
rant ond weltoffa“ spricht Rathausgeist 
Nikolaus, bevor er Theo am Schluß das 
Versprechen abnimmt, ihn ins „echte“ 
Neuffener Rathaus mitzunehmen, da „dr 
richtige Schultes von Neuffe au ab ond zu 
an guade Goischt braucha kennt!“ 

Diese können Sie ab dem 22. November 
2014 in der Geschäftsstelle des Turner-
bund Neuffen erhalten. 
Die Eintrittspreise: Erwachsene EUR 8,- 
Kinder und Jugendliche EUR 5,-. 
Alle Karten gehen in den Vorverkauf: 
 
samstag, 22.11.2014 
11:00 - 13:00 Uhr  
Montag - Donnerstag 
24.11.-. 27.11.2014
08:30 - 11:00 Uhr  
Montag, 24.11.2014 
18:30 - 20:00 Uhr  
Donnerstag, 27.11.2014 
18:00 - 19:00 Uhr  
Freitag, 28.11.2014 
10:00 - 12:00 Uhr  
Übrige Karten, die nicht im Vorverkauf 
abgesetzt wurden, sind an der Abend-
kasse erhältlich. 
Am Sonntag, dem 30. November 2014 
schließt sich die Kinderwinterfeier in 
der tb-sporthalle an. Beginn ist um 
14.30 Uhr. Gruppen aus verschiedenen 
Abteilungen zeigen einen Querschnitt 
aus dem Übungsbetrieb der Kinder und 
Jugendlichen. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher. 
Helmut Meyer 
 

 
ergebnisse vom Wochenende 
Männer I – TB Neuffen I – TSV Köngen 
I – 25:22 
Männer II – TB Neuffen II – TSV Köngen 
II – 24:27 
Männl. B-Jugend – TB Neuffen – 
HB Filderstadt – 30:17 
Männl. C-Jugend – TB Neuffen – 
SG Lenningen – 42:17 
Männl. D-Jugend – TB Neuffen – 
TSV Neuhausen/F. 2 – 22:17 
Frauen I – TB Neuffen I – SG Kuchen/
Gingen – 22:23 
Frauen II – TB Neuffen II – TSV Köngen 
II – 30:23 
Frauen III – TB Neuffen III – TSV Köngen 
III – 35:22 
Weibl. A-Jugend – TB Neuffen – 
HSG Leinf.-Echt. – 23:15 
Weibl. C-Jugend – TB Neuffen – 
HSG Leinf.-Echt. – 25:10 
Weibl. D-1-Jugend – TB Neuffen 1 – 
TSV Neuhausen/F. – 16:20 
Weibl. D-2-Jugend – TB Neuffen 2 – 
TSV Dettingen/E. – 10:11 
Weibl. E-1-Jugend – TB Neuffen 1 – 
SG Heg.-Lieb. 4:2 
 
neuffen siegt im spitzenspiel gegen 
Köngen – 25:22 
Schlusspfiff und grenzenloser Jubel bei 
den Hausherren des TB Neuffen nach 
60 Minuten teilweise beeindruckendem 
Handball und einem letztendlich hoch-
verdienten 25:22 Sieg gegen den nomi-
nellen Tabellenführer aus Köngen. Der 
TBN muss weiterhin auf den verletzten 

 

Öffnungszeiten der tb 
geschäftsstelle: 

Montag, Mittwoch, Donnerstag von 9:00 
bis 11:00 Uhr 
Montagabend von 18:30 bis 20:00 Uhr 
Telefon: 07025/908982 
Fax: 07025/908983 
E-mail: info@tbneuffen.de 
Internet:www.tbneuffen.de 

tb-Jahresfeier 2014 
am Freitag, dem 28. november und am 
samstag, dem 29. november 2014, in 
der Stadthalle Neuffen. Beginn jeweils 
19.30 Uhr - Saalöffnung 18.30 Uhr 
Das Motto in diesem Jahr lautet: 
schlagerparade 
Gruppen aus unserem Verein werden 
Sie mit Tanz, Humor und Sport an zwei 
Abenden unterhalten. 
Auf die Vorführungen folgt Tanz mit der 
Gruppe alles Roger 

Wie bereits in den letzten Jahren, verge-
ben wir auch diesmal wieder Platzkarten. 
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Kevin Krohmer verzichten, ebenso konn-
te Björn Mönch aus beruflichen Gründen 
nicht mit der Partie sein. Um den Kader 
ein wenig zu stabilisieren konnte man 
unter der Woche Hagen Braunwarth so-
zusagen als „Aushilfe“ reaktivieren. Der 
TSV Köngen reiste als Spitzenreiter an 
und vermochte kaum glauben, was die 
Neuffener in den ersten 30 Minuten auf 
den Hallenboden zauberten. Hochmo-
tiviert und vor allem engagiert gingen 
die Neuffener zu Werke, voller Einsatz 
eines jeden Akteurs! Herauszuheben ist 
allen voran Torhüter Michael Hartmann, 
welcher im Neuffener Kasten eine brilli-
ante Darbietung gab mit einer Quote von 
85% gehaltener Bälle in der ersten Halb-
zeit. Ein 4:0-Lauf gleich zu Beginn durch 
zweimal Stefan Reck sowie Schmidt 
und Bauknecht brachte den TBN in eine 
komfortable Position. Kurz darauf der 
Anschlusstreffer durch Cornelius Rieger 
zum 4:1 welchem jedoch postwendend 
wieder durch Schmidt das 5:1 folgte. Der 
TSV Köngen tat sich immens schwer ge-
gen Neuffens gut eingestellte offensive 
Deckung, vor allem Kai Burk und Nicolas 
Zanner hatten die besten Akteure des 
TSV im Griff, Manuel Uttendorfer und 
Gian-Luca Pupin kamen in den ersten 15 
Minuten nicht zur Entfaltung. Nico Zanner 
erhöhte von Rechtsaußen wunderschön 
auf 6:3 und wieder zweimal Schmidt der 
zum 8:3 vorlegte. Vor allem die Achse 
Bauknecht/Schmidt harmonierte pha-
senweise blind miteinander. Bauknecht, 
der seine Gefährlichkeit einzusetzen 
weiß, setzte seinen Kreisläufer (Schmidt) 
immer wieder gekonnt ins Szene. Fast 
unglaublich, jedoch erzielten die Kön-
gener von Spielminute 10 bis Spielminute 
20 keinen einzigen Treffer, entweder war 
es die stabile Abwehr der Neuffener oder 
aber Schlussmann Hartmann welcher 
dem TSV im Weg stand. In diesen 10 Mi-
nuten schraubten die Neuffener das Er-
gebnis auf 13:3 – somit 10 Tore Vorsprung 
für die Hausherren! Der TSV Köngen war 
sichtlich beeindruckt und teilweise ge-
schockt. Bis zur Halbzeit verschönte der 
TSV das Ergebnis noch auf 16:9 und es 
war klar, dass sich die Köngener nicht 
kampflos so geschlagen geben würden. 
Den besseren Start erwischte eben der 
TSV und erziele drei Treffer in Folge zum 
16:12, der TBN taumelte so ein wenig 
in diesem Moment. Bauknecht, welcher 
zwischenzeitlich eine Manndeckung zu 
lösen hatte wurde ein wenig „kaltge-
stellt“, dennoch blieb der TBN dran und 
erhöhte wieder auf 18:12 durch Schmidt 
und Reck. In der 42. Spielminute zeigte 
die Anzeigetafel eine 23:17 Führung für 
den TBN und es lief bis dato alles nach 
Plan den Vorsprung zu verteidigen. So ein 
wenig schwanden dann beim TBN aber 
auch die Kräfte und die Konzentration ließ 
nach, der TSV Köngen bäumte sich ein 
letztes Mal auf und traf viermal in Folge 
ohne einen Neuffener Gegentreffer und 
es stand dann plötzlich 23:21 in Minute 
48. Das Spiel drohte beinahe zu kippen 
und der TBN war gefordert. Wiederum 
dann interessant, dass in den letzten 12 
Spielminuten beide Abwehrreihen dann 
alles in die Waagschale warfen und dann 

in Summe nur noch drei Tore erzielt wur-
den und dies zum finalen 25:22 durch 
Nicolas Zanner, welcher durch den einge-
wechselten Hagen Braunwarth gekonnt 
in Szene gesetzt wurde. Zwischendurch 
gelang Kai Burk noch via Strafwurf das 
wichtige 24:22 in der 51. Spielminute. Für 
den TBN war es die Wiedergutmachung 
für die unnötige Niederlage bei der SG 
Lenningen II und die Kontrahenten im 
vorderen Tabellendrittel rücken jetzt wie-
der näher zusammen. Für den TBN steht 
jetzt am kommenden Samstag die si-
cherlich schwere Auswärtspartie bei der 
SG Hegensberg/Liebersbronn II auf der 
Partie, Anpfiff um 18:20 in der Sporthal-
le Römerstraße (Römerstraße 11, 73732 
Esslingen) – hierzu auch wieder die Bitte 
an alle Fans – unterstützt die Mannschaft 
auch auswärts! 
MiKü 

Männer ii - 24: 27 - Herren 2 bezwingen 
sich selbst 
Es war ein seltsames Spiel am Sonntag, 
als der TSV Köngen 2 in Neuffen mit 24:27 
gewinnen konnte. Seltsam vor allem des-
wegen, weil die Neuffener Zweite über 
50 Minuten in Angriff und Abwehr die 
bessere Spielanlage zeigte, diese Über-
legenheit jedoch zu keinem Zeitpunkt 
ausnutzen konnte.  
Bereits zur Halbzeit (12:11) hätte Neuf-
fen deutlich in Führung liegen müssen. 
Die Gäste bissen sich immer wieder die 
Zähne an der starken 3-2-1-Deckung der 
Hausherren aus und die Rot/Weißen lie-
fen viele Gegenstöße. Was diesen dann 
aber folgte, war oft nicht zu glauben: 
kaum ein Ball fand den Weg ins Tor - die 
meisten landeten sogar daneben - mit 
Sicherheit vergab der TB um die acht 
hundertprozentige Chancen alleine in 
Halbzeit eins. 
Leider änderte sich auch in der zweiten 
Hälfte kaum etwas: Neuffen spielte weiter 
eine starke Abwehr, konnte sich aber im 
Angriff nicht dafür belohnen. So gelang 
es den Köngenern, Tor um Tor wegzu-
ziehen. Als am Ende dann auch noch 
die Kräfte nachließen und nach einigen 
weiteren vergebenen großen Chancen, 
war das Spiel gelaufen und Köngen ging 
als Sieger vom Platz. 
Dieses Spiel hinterlässt einen faden 
Beigeschmack: wir sind an diesem Wo-
chenende nicht am Gegner gescheitert, 
sondern an uns selbst. Auf der anderen 
Seite hat das Spiel aber auch gezeigt, 
dass wir solche Spiele dominieren und 
mit der nötigen Treffsicherheit gewinnen 
können. Spielerisch und kämpferisch ist 
der Truppe nichts vorzuwerfen, waren 
sie Köngen - auch wenn es bei einer 
Niederlage kaum zu glauben ist - doch 
über weite Strecken deutlich überlegen. 
Allein die Chancenauswertung ließ mit 
einer Fehlerquote von (sicherlich) 15 ver-
gebenen Hochkarätern deutlich zu wün-
schen übrig. 
Jörg Wittenberg 
 
Frauen ii – ein hartes stück arbeit  
Es war ein hartes Stück Arbeit für Neuf-
fens Zweite. Zu Gast unter Neuffens 
Hausberg war die zweite Mannschaft 
des TSV Köngen. Nach etlichen Anlauf-

schwierigkeiten sowohl in der Abwehr als 
auch im Angriff gelang es der Tälessieben 
das Tempo zu forcieren und damit den 
Grundstein für den 30:23 (12:10) Erfolg 
zu legen. 
Die Truppe um Trainer Alexander Rohde 
hatte sich das Unterfangen Sieg gegen 
Köngen sicher einfacher vorgestellt. In 
der Abwehrarbeit zeigte man anfänglich 
einige Schwächen gegen die starke TSV-
Kreisläuferin. Torhüterin Alexandra Pus-
kas konnte mit etlichen Paraden Schlim-
meres verhindern. Im Spiel nach vorne 
fehlte es zunächst am nötigen Tempo 
und im Positionsangriff agierte man zu 
behäbig. So musste Neuffen zunächst 
einmal einem Vorsprung der Gäste hinter 
her laufen. Verena Bauder, Melanie Birk-
maier und Manuela Heimgärtner gelang 
es bis zur 18. Minute mit ihren Treffern 
das Ruder herum zu reißen und mit 7:4 
in Führung zu gehen. Beim Pausenpfiff 
es gut leitenden Schiedsrichters lag Rot-
Weiß mit 12:10 vorne. 
Anfangs der zweiten Spielhälfte agier-
ten die Rot-Weißen sehr hektisch im 
Spielaufbau und verloren dadurch etliche 
Bälle. Köngen konnte zwar bis auf ein Tor 
heran kommen, doch in den nächsten 
Spielminuten war es immer wieder Helen 
Frank die sich durch die TSV-Abwehr 
tankte und den alten Abstand wieder her-
stellte (14:11/33.). Die TB-Abwehr hatte 
Köngens Kreisläuferin nun ganz gut im 
Griff und Frank und Birkmaier konnten 
Gegenstoßpässe von Puskas verwerten 
und damit den Abstand weiter vergrö-
ßern. Theresa Hüttig versenkte die Kugel 
aus dem Rückraum in den TSV-Maschen 
und zehn Minuten vor Spielende war der 
Sieg unter Dach und Fach. Beiden Mann-
schaften gelangen noch einige Treffer, die 
aber am verdienten Sieg der Rot-Weißen 
nichts mehr änderten. 

Frauen iii – sieg nie in gefahr 
Es dauerte nur kurze Zeit bis Neuffens 
Dritte im Spiel gegen die Dritte aus Kön-
gen richtig im Bilde war. Die Abwehr mus-
ste sich zunächst finden und als dies 
passiert war, kam der Tälesexpress so 
richtig in Fahrt. Mit einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung konnte Neuffen am 
Ende einen ungefährdeten 35:22 (16:9) 
Erfolg für sich verbuchen. 
Anfänglich hatten die Spielerinnen von 
Trainerin Tanja Hirner einige Schwierig-
keiten ihre Abwehr zu organisieren. Doch 
nach und nach festigte sich diese und 
das war dann auch die Initialzündung um 
über das gewohnte Tempo ins Spiel nach 
vorne zu kommen. Silke Reichenecker 
eröffnete den Torreigen der Rot-Weißen 
nach 42 Sekunden. In der fünften Spiel-
minute musste die Tälessieben noch ein-
mal den TSV-Ausgleich hinnehmen, doch 
dann nahm der Tälesexpress endgültig 
Fahrt auf. Die beiden A-Jugendlichen im 
Team, Julia Frank und Corinna Feucht 
konnten mit vielen Aktionen überzeugen. 
Ein Rädchen griff fortan ins andere und 
die Rot-Weißen setzten sich bis zum Pau-
senpfiff des gut leitenden Schiedsrich-
ters auf 16:9 ab. 
Valerie Hirner eröffnete das muntere Tore 
schießen in Hälfte zwei und ihre Mitspie-
lerinnen Nadja Burk und Carina Moll lie-
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ßen sich ebenfalls nicht lange bitten und 
versenkten die Kugel im TSV-Gehäuse. 
Nach und nach vergrößerte sich der Ab-
stand und bereits nach 40. Spielminuten 
(23:13) war die Messe dann gelesen. Die 
Abwehr der Tälessieben ließ nicht mehr 
viele Möglichkeiten zu, das Tempospiel 
wurde beibehalten und auch wenn man 
etliche Chancen liegen ließ, gab es am 
letztendlich verdienten 35:22 Erfolg nicht 
fiel zu meckern. 
 
Vorschau auf die kommende Woche 
auswärtsspiele am samstag,
22.11.2014 
Männl. C-Jugend – 11:40 Uhr – SG Heg.-
Lieb. 2 – TB Neuffen – Sporthalle Römer-
straße Esslingen 
Weibl. E-2-Jugend – 14:00 Uhr – Zusatz-
spieltag in Urach, Ermstalhalle 
Männl. B-Jugend – 14:15 Uhr – 
TSV DEttingen/E. – TB Neuffen – 
Neuwiesenhalle 
Frauen I – 18:00 Uhr – MTG Wangen – 
TB Neuffen I – Argenhalle Wangen 
Männer I – 18:20 Uhr – SG Heg.-Lieb. II 
– TB Neuffen I – Sporthalle Römerstraße 
Esslingen 
Frauen II – 19:15 Uhr – TV Plieningen 
– TB Neuffen II – Sporthalle Im Wolfer, 
Plieningen 
Männer II – 19:30 Uhr – TSG Münsingen – 
TB Neuffen II – Beutenlayhalle Münsingen 
 
auswärtsspiele am sonntag,
23.11.2014 
Weibl. D-1-Jugend – 10:50 Uhr – 
SG Heg.-Lieb. – TB Neuffen 1 – Sporthalle 
Römerstraße Esslingen 
Männer III – 13:30 Uhr – SG Heg.-Lieb. III 
– TB Neuffen III – Sporthalle Römerstraße 
Esslingen 
Männl. E-Jugend – 15:00 Uhr – Spieltag 
in Lenningen – Sporthalle Unterlenningen 
Weibl. B-Jugend – 15:10 Uhr – SG Heg.-
Lieb. – TB Neuffen – Sporthalle Römer-
straße Esslingen 
Monika Kleiß 
 

lange pausiert ? nie richtig gelernt ? 
Feierabend-skikurse für erwachsene 
Bei entsprechender Schneelage plant die 
Skischule Neuffen nach den Weihnachts-
ferien jeweils Dienstags und Donnerstags 
insgesamt vier Feierabend–Skikurse für 
Erwachsene am Skilift Salzwinkel. 
Geplant sind 2 Kursgruppen: Gruppe 
A wendet sich an Wiedereinsteiger und 
technisch weniger versierte Skifahrer, die 
aber den Salzwinkel bewältigen. Gruppe 
B ist auf höherem Niveau angesiedelt 
und befasst sich eher mit technischem 
Feinschliff. Eine Anfängergruppe ist nicht 
vorgesehen. 
Treffpunkt ist jeweils um 18:30 Uhr am 
Kelterplatz Neuffen. Skikurs  von ca. 19-
21 Uhr und anschließend können natür-
lich Indoor noch theoretische Grundla-
gen vermittelt werden. 
Kosten pro Person und Abend 12,-€ zzgl. 
8,- € Liftgebühr. 

Interessenten können sich ab sofort auf 
die Liste setzen lassen, die Information 
wann die Kurse stattfinden erfolgt kurz-
fristig je nach Schneeverhältnissen. 
Information und Anmeldung bei Wolf-
gang Silber (Tel. 840869 nach 19:00 Uhr ) 
sw 

Freitag frei 2015 – anmeldung ab sofort 
möglich 
Einfach mal dem Alltag ein Schnipp-
chen schlagen im höchstgelegenen und 
schneesichersten Skigebiet des Allgäus, 
dem Fellhorn. Kurze Anfahrt, tolle Ab-
fahrten und der bekannte Ausklang an 
der Schirmbar in Riezlern machen die-
se Ausfahrt seit 10 Jahren zum ersten 
Top-Event der Skisaison für Skifahrer und 
Boarder. 

Termin: Freitag, 06.02.2015
Abfahrt: 6:00 Uhr TB Sporthalle Neuffen
Rückkehr ca. 21:00 Uhr 
Preis: EUR 69,-
Gruppenrabatt: EUR 5,- pro Person ab 
6 Personen 
Leistungen:
Fahrt im Reisebus, Skipass, Sektemp-
fang und Brezeln bei der Hinfahrt, Vesper 
bei der Rückfahrt, Skilehrerbetreuung 
Anmeldeschluss 30.01.15
Anmeldung nur durch Überweisung auf 
das Konto der Skiabteilung gültig 
siehe Anmeldung/Zahlung/Rücktritt auf 
www.ski-neuffen.de 
Information: Wolfgang Silber 07025 / 
840869, ab 19:00 Uhr 
sw 
 

schwäbisches Kabarett in der stadthalle neuffen samstag, 17. Januar 2015, 20 uhr 
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Heinrich Del Core, Publikums- und 
Jurypreisträger der tuttlinger Krähe 
2012 sowie des bayrischen Kabarett-
preises Paulaner solo 2012, ebenfalls 
Jury- und Publikumspreis, mit dem 
Programm “alles Halb sO WilD” 
alles Halb sO WilD – ist ein wunder-
barer Mix aus seinen bisherigen Program-
men. Herausragende Bühnenpräsenz ist 
ein Zauberwort, das nicht selten über den 
ganz großen Erfolg auf Kleinkunstbühnen 
entscheidet. Der gelernte Zahntechniker 
und Vater von drei Kindern, Heinrich Del 
Core, besitzt sie. Zu Teilen von seinem 
italienischen Vater und von seiner schwä-
bischen Mutter, 60/60 wie der halbe Re-
stitaliener behauptet. 
Heinrich Del Core konstruiert seine Ge-
schichten nicht, sondern schöpft sie, 
dank seiner verblüffenden Beobach-
tungsgabe, aus dem prallen Leben und 
überzeichnet sie, wo nötig, gekonnt. Ob 
er über die Wirrungen eines Urlaubsflugs 
oder über schmerzhafte Erinnerungen an 
einen Zahnarztbesuch berichtet – er trifft 
den Nerv des Publikums punktgenau. 
Das ist große Erzählkunst. Mit einem Mix 
aus Comedy in bester Stand Up Ma-
nier, sowie Anleihen bei Kabarett und 
Zauberei, präsentiert das Multitalent mit 
viel Charme ein unglaublich witziges Pro-
gramm, vorzugsweise in Schwäbisch. Da 
merkt man schnell: Da steht einer, der 
für die Bühne geboren ist und der die 
komödiantische Arbeit von der Pike auf 
gelernt hat. 
Veranstalter: TB Neuffen Abt. Ski 
Vorverkauf ab 8. November bei Schreib-
waren Stümpfle Neuffen, Buchgenuss 
Beuren und bei der Nürtinger Zeitung 
16 €, Abendkasse 18 € 

tb neuffen 
abteilung tischtennis 
aktive 
Herren iV (4-er) siegen in Wernau 
Unser letztes Spiel der Hinrunde haben 
wir auf Wunsch des SF Wernau auf den 
12.11.2014 verlegt. Eine Woche vor dem 
Spiel erfuhren wir, dass die TB-Halle we-
gen Dachsanierungsarbeiten geschlos-
sen bleibt. Nach Rücksprache mit dem 
Klassenleiter konnten wir das Heimrecht 
wechseln, was uns auch Wernau vorge-
schlagen hatte. Wir hätten schon ger-
ne vor eigenem Publikum gespielt, aber 
noch weiter nach hinten verlegen war 
problematisch. Also ging's nach Wern-
au. Es gelang uns ein Auftakt nach Maß. 
Beide Doppel konnten punkten. Doppel 1 
Borst/Klüberspies hat seine Aufgabe in 4 
Sätzen zum 3:1 erledigt. Doppel 2 Doster/
Maetzing machte es sehr spannend. Erst 
der 5. Satz brachte die Entscheidung 
nach 16:14 zum 3:2. Da hieß es tief durch-
atmen, denn der 5. Satz schien schon 
verloren, aber Doster brachte Ruhe ins 
Spiel und immer wieder aufmunternd 
"Das schaffen wir noch!" Inzwischen 

bekamen wir auch Unterstützung von 
Hartmut Berger aus der 3. Mannschaft, 
der überraschend nach Wernau kam 
(sozusagen als unser "Fanclub"). Doster 
gestaltete ihr Einzel auch sehr spannend, 
verlor aber im 5. Satz unglücklich mit 
9:11. Borst verlor in seinem Einzel zwar 
den 1. Satz, trumpfte dann aber auf und 
ließ dem Gegner keine Chance: 3:1. Ma-
etzing hatte diesmal seine Nerven im Griff 
und gewann 3:0, wobei der 2. Satz auch 
in die Verlängerung ging, aber wie gesagt, 
die Nerven hielten. Klüberspies brachte 
sein Spiel auch gut über die Runden, 
wobei ihm im 3. Satz nicht alles gelang, 
aber den 4. Satz entschied er wieder zu 
seinen Gunsten zum 3:1. Borst war nun 
an der Reihe alles klar zu machen, was er 
auch tat. Nach einem kleinen Hänger im 
2. Satz, drehte er wieder auf und gewann 
verdient mit 3:1. Doster lag im parallel 
laufenden Spiel in Front, die Partie wur-
de aber durch Borst's Sieg nicht mehr 
gewertet. 6:1 - ein in dieser Höhe nicht 
erwarteter Sieg im letzten Spiel der Hin-
runde - lässt auf die Rückrunde hoffen.
Dank wieder an Geli für ihren Einsatz 
und an Hartmut für die moralische Un-
terstützung. 

G.M. 

Rückschau 
liga Heimmannschaft gastmannschaft spiele
Jungen SKV Unterensingen II TB Neuffen 6:0
U15 Kreisklasse 
Herren  SF Wernau IV TB Neuffen IV 1:6
Kreisklasse 
D (4er) 
Damen ASV Aichwald TB Neuffen 7:7
Bezirksklasse 

Vorschau 
tag Datum Zeit liga Heimmannschaft gastmannschaft
Sa. 22.11.2014 12:00 Mädchen U18 Bezirksklasse TTC matec Frickenhausen II TB Neuffen
Mi. 26.11.2014 18:00  v Jungen U18 Bezirksklasse TB Neuffen VfL Kirchheim
  20:00  v Herren Kreisklasse A TB Neuffen TTV Dettingen II
Sa. 29.11.2014 13:00 Jungen U18 Bezirksklasse TTF Neckartenzlingen TB Neuffen
  16:00 Herren Kreisklasse B SG Erkenbrechtsw.-Hochwang  II TB Neuffen II
 

Fairenergie-Cup teil 1 in gomaringen 
mit teilnehmerrekord von über 300 
schülern 

Richard Fischer, loris Riethmüller 
und nina Fischer verpassen Podi-
umsplatz nur knapp 
Wie die Jahre zuvor waren wir wieder 
mit einem jungen Team beim besonde-
ren Leichtathletik-Hallensportfest des 
TSV Gomaringen vertreten, bei dem die 
Schüler in Riegen durch die altersge-
rechten Disziplinen geführt wurden. Das 
tolle Organisationsteam des Gastgebers 
verstand es wieder einmal, die Schüler 
in den Bereichen Schnelligkeit, Kraft und 
Koordination in den vier Disziplinen toll 
zu motivieren. Bei der hohen Rekord-

teilnehmerzahl von über 300 Schülern 
wurden aber keine Spitzenplatzierungen 
verschenkt und unsere Neuffener Nach-
wuchsathleten konnten sich schließlich 
über folgende Ergebnisse freuen: 
Max Nebenführ (13. Platz M12), Loris 
Riethmüller (5. M11), Tim Fischer (8. 
M11), Nico Nebenführ (9. M10), Leon 
Schall (13. M10), Richard Fischer (4. M9), 
Luca Kirmse (12. M8), Finn Haug (13. 
M8), Nina Fischer (5. W8), Luise Blank 
(16. W8), Nora Schall (35. W8), Simon 
Nebenführ (16. M7), Emma Blank (21. 
W7), Tiana Riethmüller (31. W7). Am 
22.03.2015 folgt mit dem 2. Teil der Fi-
naltag, bei dem dann die Pokale für die 
Cupwertung vergeben werden. Mit etwas 
Glück könnte dann eine Trophäe ihren 
Weg nach Neuffen finden. Warten wir es 
ab und starten zunächst am 22. Novem-
ber in die Vierhallentournee des Kreis 
Esslingen, deren Auftaktveranstaltung 
in Denkendorf stattfindet. Wenn unsere 
motivierten Schüler dort und bei den drei 

weiteren Meetings zahlreich vertreten 
sind, können wir erstmalig in allen drei 
Altersklassen U14, U12 und U10 jeweils 
eine Mannschaft für die Tourneewertung 
stellen.  
Peter Bartholomäi 

Loris kommt mit guter Technik schnell 
über die Hürden
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neuffener u14 Volleyballmädels 
vorne dabei 
Nachdem man mit guten Ergebnissen 
den zweiten Spieltag am 8. November 
in Schlierbach beenden konnte, ist die 
Vorrunde nun beendet. Das Ergebnis 
kann sich trotz einigen erkennbaren 
Schwächen bei den Neuffenerinnen se-
hen lassen: Platz 1 in der Vorrunde - nicht 
schlecht. Allerdings trifft man nun bei 
geändertem Spielmodus bei der Bezirks-
meisterschaft (es wird nun 4:4 gespielt, 
das Netz ist a bisserl höher und das Spiel-
feld größer) durchaus auch auf etwas 
stärkere Gegner, wie zum Beispiel Teams 
aus Stuttgart, Feuerbach und auch Mä-
dels aus Esslingen. 
Da Neuffen derzeit keine Auswechsel-
spielerinnen hat, sind wir auf jede Einzel-
ne angewiesen, d.h. Abfahrt und Abho-
lung am Sonntag um 8:15 Uhr / 8:30 Uhr + 
vorausgehend Training am Montag- und 
Freitag Abend. 
Schau mer mal wie`s wird:) 
Didi 
Lust auf Volleyball? Ihr seid im Jahr 
2002/2001/2000 oder 1999 geboren? 
Dann schaut doch mal zum Montags-
training (17:15 bis 19:00 Uhr) in der TB 
Halle bei Rodney und Didi vorbei - Wir 
freuen uns auf Euch. 
 

Der VdK-Ortsverband informiert: 
terminvorschau: 
Wir laden Sie schon heute ein zu unserer 
Weihnachtsfeier am Freitag, dem  19. 
Dezember 2014 um 18:00 Uhr im Schüt-
zenhaus in Neuffen und würden uns sehr 
freuen, eine große Anzahl unserer Mit-
glieder mit ihren Angehörigen begrüßen 
zu dürfen. Auf Ihre geschätzte Anwe-
senheit freuen wir uns schon heute. Alle 
Mitglieder erhalten noch eine persönliche 
Einladung.
Hinweis: 
Da im letzten Gemeindeblatt, aus wel-
chen Gründen auch immer, keine VdK-
Veröffentlichung erfolgte, wird die letzte 
Fortsetzung der Serie Mütterrente nun 
in diesem Gemeindeblatt veröffentlicht: 
Die neue Mütterrente - Wer von der 
neuen Mütterrente  profitiert 
Teil 3 – Ende der Serie 
Frauen und Männer, die zugleich al-
ters- und Hinterbliebenenrente bezie-
hen: 
Auch bei ihnen kann durch den Zuschlag 
für vor 1992 geborene Kinder die Alters-
rente niedriger ausfallen. Grund: Ein-
kommen oberhalb eines Freibetrags von 
derzeit 755,30 Euro in den alten Bundes-
ländern und 696,70 Euro in den neuen 
Bundesländern werden zu 40 Prozent auf 
die Witwen- sowie die Witwerrente an-

gerechnet. Als solches Einkommen zählt 
auch die eigene Altersrente. Überschrei-
tet diese aufgrund der höheren Mütter-
rente den Freibetrag, wird die Hinterblie-
benenrente entsprechend gekürzt. Dann 
wäre der Vorteil dahin. 
Der Gesetzgeber hatte diese Anrechnung 
1989 eingeführt. Das Bundesverfas-
sungsgericht sah diese Regelung 1998 
als verfassungsgemäß an und entschied, 
dass die Hinterbliebenenrente anders als 
die Altersrente nicht unter den Eigen-
tumsschutz des Grundgesetzes fällt. 
Die Hinterbliebenenrente ersetze nicht 
früheres eigenes Einkommen, sondern 
den Unterhalt, den der verstorbene Ver-
sicherte vorher aus seinem Einkommen 
geleistet hat. Sie habe deshalb nur Un-
terhaltsersatzfunktion. 
Die Rechtsprechung des Bundesver-
fassungsgerichts ermöglichte es dem 
Gesetzgeber, die Hinterbliebenenrente 
immer mehr in Richtung Fürsorgelei-
stung mit Grundsicherungscharakter zu 
reduzieren. 
Vor diesem Hintergrund sieht der VdK 
keine Aussicht auf Erfolg, politisch oder 
verfassungsrechtlich dagegen vorzuge-
hen. Die Änderungen bei der Hinterblie-
benenrente zeigen aber, dass es der rich-
tige Weg ist, eigene Rentenansprüche für 
Frauen auszubauen, um insgesamt die 
Altersversorgung zu verbessern. Hier ist 
die höhere Mütterrente ein erster wich-
tiger Schritt. 
Der VdK bemüht sich aber weiterhin um 
eine vollkommene Gleichstellung aller 
Mütter und Väter. Egal, wann ein Kind 
auf die Welt kam, müssen jeweils drei 
Jahre auf die Rente angerechnet werden 
– so, wie es bei den ab 1992 geborenen 
Kindern bereits der Fall ist. 
Wer Fragen zum Rentenanspruch hat, 
kann sich gerne an eine der Geschäfts-
stellen des Sozialverbands VdK wenden. 
aus VdK-Mitteilungen 
Ende der Serie 

Der sozialverband VdK – eine starke 
gemeinschaft 
Der sozialverband VdK setzt sich seit 
mehr als 60 Jahren erfolgreich für die 
Interessen seiner Mitglieder ein. 1,7 Milli-
onen Menschen sind Mitglied in Deutsch-
lands größtem Sozialverband - und es 
werden immer mehr! 
Die Ortsverbände sind Ansprechpartner 
vor Ort, führen ein geselliges Vereinsle-
ben, veranstalten Info-Veranstaltungen 
und Themen-Abende zu aktuellen so-
zialpolitischen und gesundheitsrele-
vanten Themen und kümmern sich um 
ihre Mitglieder. Beim VdK ist niemand 
allein.  Wir würden auch Sie gerne als 
Mitglied begrüßen. Wenn Sie Interesse 
haben:Auskünfte erteilt gerne der Orts-
verbandsvorsitzende Gerhard Schindler, 
Auf der Stiegel 11, 72639 Neuffen, Tele-
fon 07025 / 60 38.  Sie können auch ger-
ne unsere Homepage: www.vdk.de/ov-
neuffener-tal, die Homepage des VdK-
Kreisverbands Nürtingen: www.vdk.de/
kv-nuertingen oder die Homepage des 
VdK: www.vdk.de besuchen. 
Gerhard Schindler 
Ortsverbandsvorsitzender 

Jahresfeier Vfb neuffen 2014  
Der VfB Neuffen lädt alle Mitglieder, 
Freunde, Gönner und Fans zur diesjäh-
rigen Jahresfeier am 06.12.2014 in der 
Stadthalle in Neuffen ein! 
Bitte beachten, dass wir das Wochenen-
de mit dem Turnerbund getauscht haben 
und damit eine Woche später als sonst 
unsere Jahresfeier haben. 
Einlass wird um 18:30 sein, der Beginn 
der Jahresfeier ist um 19:30 Uhr. Wie 
gewohnt wird nach der Begrüßung und 
einem kurzen Ehrungsteil das Programm 
starten, in dessen Pause wieder die Tom-
bola stattfindet. Im Anschluss spielt die 
Alles Roger Partyband und bittet zum 
Tanz. Der Eintritt ist und bleibt frei. 
Über einen Besuch in der Stadthalle am 
Nikolaustag freuen wir uns sehr! 
LF 

aktive Mannschaften 
Vfb neuffen i – KsV nürtingen 7:2 
Wichtiger und deutlicher Heimsieg des 
VfB im Spiel gegen den Tabellenletzten 
der Liga. Der KSV spielte zwar recht or-
dentlich mit, doch waren sie zu schwach 
in der Offensive, um den VfB in Bedräng-
nis zu bringen. Die Hausherren spielten 
clever und nutzten ihre ersten Gelegen-
heiten zu einer beruhigenden 3:0 Pau-
senführung, was der Grundstein für den 
deutlichen Sieg bildete. 
Bereits nach 15 Minuten fiel das er-
wünschte, frühe Führungstor gegen den 
KSV, als der agile und sehr lauffreudige 
Axel Kicherer präzise nach innen passte 
und Damir Hanjalic den Ball per Direktab-
nahme genau ins äußere untere Toreck 
zum 1:0 platzierte. Der VfB blieb weiter 
dran und nach Pass von Hanjalic war 
Dennis Nuffer plötzlich frei, der den Ball 
aus 12 Metern schön ins lange, obere To-
reck schlenzte zum 2:0 (27.). Nach einem 
Foul an Dennis Nuffer in der 35. Minu-
te erhöhte dann Thomas Schneider per 
sicher verwandeltem Foulelfmeter zum 
vorentscheidenden 3:0, was gleichzeitig 
auch der Halbzeitstand war. 
Die zweite Hälfte begann für den VfB 
nach Wunsch, denn es war gerade eine 
Minute gespielt, als Daniel Birkmaier in 
den Strafraum eindrang, den Torspie-
ler umspielte und mühelos zum 4:0 für 
den VfB einschob. Der eingewechselte 
Sergen Coskun erhöhte dann in der 51. 
Minute auf 5:0 und spätestens jetzt war 
das Spiel endgültig entschieden. Das 
merkte man jetzt auch, denn der VfB ließ 
etwas nach und den Gegner besser ins 
Spiel kommen. Der KSV kam dann auch 
prompt durch einen verwandelten Fou-
lelfmeter von Fuat Sarikaya in der 57. Mi-
nute zum 5:1 Anschlusstreffer. Das Spiel 
wurde jetzt zusehends zerfahren, aber 
nicht nur durch den seifigen Untergrund 
gab es längere Zeit außer zwei gelb-roten 
Karten (65. Wollner wegen Meckerns und 
80. Burak Demir vom KSV für wieder-
holtes Foulspiel) nichts zu berichten. 
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Trotz eines unglücklichen Eigentors von 
Deniz Mutlu zum 5:2 in der 83. Minute, 
kam der VfB nicht mehr ins Wanken. 
Im Gegenteil, man legte nochmals einen 
Zahn zu und kam durch Jochen Bader 
per Kopfball in der 88. und Deniz Mutlu 
nach schönem Konter in der 93. Minute 
noch zum 7:2. In der 87. sah noch Ionut 
Sandulache vom KSV rot, um die Fakten 
voll zu kompletieren. Unter dem Strich ein 
sehr wichtiger Dreier für die Hausherren 
und dazu viele Treffer, um die schlechte 
Torbilanz etwas auszugleichen. Jetzt ist 
erst mal eine Woche Pause, bevor es 
zum TV Bempflingen, einem schweren 
Auswärtsspiel, geht. 
Kader. Hogh, Wollner, Mutlu, Schneider, 
Schmidt, Flammer, Kicherer, Nuffer, Han-
jalic, Birkmaier, Bader, Coskun, Beckbis-
singer, Castellucci 
RN 
 
Jugend 
a-Junioren: tV unterboihingen –  
Vfb neuffen 6:1 
Im letzten Spiel der Quali-Runde musste 
man gegen Unterboihingen eine deut-
liche Niederlage einstecken. Gegen ei-
nen starken Gegner machte man, trotz 
der hohen Niederlage, taktisch kein 
schlechtes Spiel. Die Tore die man vom 
Gegner eingeschenkt bekam, waren oft 
krasse individuelle Fehler, die es dem 
Gastgeber leicht machten, Tore zu er-
zielen. So musste man zum dritten mal 
gegen die drei Erstplatzierten der Gruppe 
eine herbe Niederlage einstecken. Das 
Ziel sich für die Leistungsstaffel zu qua-
lifizieren wurde nicht erreicht. Es bleibt 
die Hoffnung, dass man in Rückrunde in 
der Kreisstaffel für positive Schlagzeilen 
sorgen kann. 
Folgende Spieler waren mit von der Par-
tie: F. Klüberspies, J. Wallisch, C. Schniz-
ler, S. Kaya, P. Scheu, C. Kolb, T. Spreit-
zer, K. Riedle, L. Lamparter, J. Kicherer, 
C. Meyer, P. Joksch. 
RB 
 
b-Junioren: sgM täle/tischardt -  
Vfb neuffen 1:0 
Auch das letzte Spiel in der Qualifika-
tionsstaffel mussten die Spadelsberg-
Junioren abgeben. Gegen das Tabellen-
schlusslicht konnte man trotz zahlreicher 
Möglichkeiten kein Treffer erzielen und 
konnte es erneut nicht verhindern, den 
eigenen Kasten sauber zu halten. 
Größtenteils hatte man zu viele Individua-
listen im Kader, dies ist gefährlich in einer 
Mannschaftssportart. Zudem wurde es 
nicht angenommen, was der Trainerstab 
vorgab. Die Gastgeber waren das fuß-
ballerisch gesehen schwächere Team, 
überzeugten jedoch mit Kampf- und 
Teamgeist und konnten Ende der ersten 
Halbzeit den goldenen Treffer erzielen. Im 
zweiten Spielabschnitt hatte man mehre-
re gute Einschussmöglichkeiten, vergab 
allesamt, teilweise kläglich. 
Nun steht man nach Beendigung der 
Qualifikationsstaffel am Ende der Tabelle. 
Der Trainerstab hofft, dass in der Win-
terpause ein „Mannschaftsgedanke“ ins 
Team kommt, damit man erfolgreicheren 

Fußball in der Kreisstaffel spielen kann. 
Ein großes Lob an die Spieler der C-
Junioren, welche den Spielbetrieb der 
B-Junioren aufrecht erhalten haben. 
Es spielten: Manuel Pinter, Claudio Silber, 
Merlin Palesch, Matthias Kuhn, Jonathan 
Kolb, Nicholas Schneider, Alex Braun, 
Christian Galuschka, Marius Blaschke, 
Moritz Hübbers, Benjamin Gaiser, Simon 
Schmidt und Moritz Schimanko. 
MS 
 
e1-Junioren: 0:2-niederlage gegen 
den spitzenreiter trotz super leistung! 
Aufgrund der schlechten Platzverhält-
nisse auf dem heimischen Spadelsberg 
haben wir das Heimrecht mit dem FV09 
Nürtingen getauscht und am Samstag-
morgen das Spitzenspiel auf dem Nür-
tinger Kunstrasen ausgetragen. 
Das ausgegeben Ziel gegen den bis dato 
ungeschlagenen Spitzenreiter war es, so 
lange wie möglich Paroli zu bieten und 
sich so teuer wie möglich zu verkau-
fen, und was die zahlreichen Zuschau-
er dann über die gesamte Spielzeit zu 
sehen bekamen war E-Jugend-Fußball 
vom Feinsten. 50 Minuten lang wurde 
von beiden Mannschaften ein richtig tol-
ler Fußball gespielt, bei dem wir leider 
nur eine Kleinigkeit vergaßen – das Tore 
schießen! 
Bis zur Halbzeit hätten wir locker drei 
bis vier Treffer erzielen können, vielleicht 
sogar müssen, doch ein sehr guter Nür-
tinger Torwart und die eigenen Nerven 
sorgten dafür, dass es zur Halbzeit nur 0:0 
stand. In der zweiten Hälfte war es dann 
auch wieder ein offener Schlagabtausch 
mit zahlreichen Chancen, bei dem die 
Nürtinger dann leider zweimal unhaltbar 
zum 0:2-Endstand ins „Schwarze“ trafen. 
Nach nun sechs gespielten Partien be-
legen wir einen sehr guten dritten Platz 
in der Abschlusstabelle hinter dem FV09 
Nürtingen und dem TSuGV Großbettlin-
gen. 
Zum Kader gehörten: 
Mika Bohner, Elina Decker, Moritz Ellin-
ger, Tom Hummel, Jannik Jaiser, Tobias 
Kaufmann, Nico Nebenführ, Max Streu-
bel, Kai Wahl 
MD 
 
e3-Junioren: niederlage im letzten 
spiel der Quali-Runde 
Unsere E III war vergangenen Samstag 
zum letzten Spiel der Qualirunde zu Gast 
in Großbettlingen. 
Gegen den Zweitplatzierten der Staf-
fel entwickelte sich von Beginn an ein 
munteres Fußballspiel mit Chancen auf 
beiden Seiten. Unsere Jungs gingen 
durch einen tollen unhaltbaren Schuss 
sogar mit 1:0 in Führung, vergaßen da-
nach aber leider die Abwehrarbeit im Mit-
telfeld und so kam es, dass wir zur Halb-
zeit wieder mit 1:2 in Rückstand gerieten. 
Nach der Halbzeit übten wir nochmal 
richtig tollen Druck auf unsere Gegner 
aus, wurden aber durch zwei eigene Feh-
ler zum 1:4 ziemlich hart bestraft. In der 
Schlussminute konnten wir noch durch 
ein sehenswertes Eckballtor zum 2:4 ver-
kürzen. 

Rückblickend auf die Qualirunde können 
wir mit drei Siegen, einem Unentschieden 
und drei Niederlagen sehr zufrieden sein, 
wenn man bedenkt, dass es die erste 
Saison im E-Jugendbereich ist. 
Mit dabei waren: Jannis, Paul, Fabian(1), 
Jonathan, Hannes, Radoslav, Jan, Ben(1) 
und Tom 
M.S. 

C-Juniorinnen: 3:7-niederlage gegen 
den FC esslingen 
Gegen Esslingen lernten wir die weniger 
schönen Seiten unseres Sportes kennen. 
Während des Spiels wurden unsere Spie-
lerinnen von ihren Gegnerinnen, den Zu-
schauern und selbst vom Trainer der Ess-
lingerinnen auf das Übelste beschimpft 
und beleidigt. Dies ging so weit, dass das 
Spiel in der zweiten Halbzeit kurz vor dem 
Abbruch stand. Unter diesen Umständen 
gerät das Sportliche leider in den Hin-
tergrund. Wir waren das spielerisch klar 
bessere Team, nur fehlte uns das Glück 
oder die Konzentration, um das auch in 
ein positives Ergebnis umzusetzen. Un-
serem Team kann ich nur zu einer spie-
lerisch klasse Leistung gratulieren, und 
vor allem dazu, dass man sich nicht hat 
provozieren lassen. Danke Mädels, dass 
ihr euch nicht auf ein solches Niveau 
habt herunter ziehen lassen, und damit 
dazu beigetragen habt, dass es im Spiel 
nicht völlig eskaliert ist. Nächste Woche 
können wir uns dann hoffentlich wieder 
auf den Sport konzentrieren. 
Für den VfB Neuffen am Ball waren: Mau-
reen Trauth, Lisa Jirikovsky(1), Nina Jan-
sen(1), Marisa Kolb, Alina Braunholz, Sina 
Oswald, Claudia Goller, Anastasia Sawi-
dis, Ilay Aydogan(1), Lucie Jansen, Inka 
Simon, Jenny Wörz, Gina-Marie Seipp 
SW 

Vfb – senioren 
Wir treffen uns am Freitag, dem 28.11. 
um 18:30 Uhr mit Frauen im Sportheim 
Spadelsberg. Die Frauen ehemaliger Ka-
meraden und Senioren-Nachwuchs sind 
herzlich willkommen. 
K.S. 

lichterfest am samstag, 22.11.14 
Besuchen Sie uns beim Lichterfest am 
Samstag, 22.11.14 ab 16 Uhr. Unser be-
heizter Weinkeller ist geöffnet. Genießen 
Sie unsere Weine und kleine Snacks. 
Heißer Hugo und weißer glühwein 
an unserem Stand auf dem Kelterplatz. 
Präsentation und Verkauf 
"Pralinenkreationen mit Wein" ab 17 
Uhr in unserem Verkaufsraum.  
Wir freuen uns auf Sie. 
Christine Anhut 
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SPD-Ortsverein
Neuffen-Beuren-Kohlberg

einladung zur Veranstaltung des 
Fritz-erler-Forums 
europa im spiegel der Medien 
Freitag, 12.12.2014 18:30 uhr - 
21:30 uhr 
Macromedia Hochschule für Medien 
und Kommunkation 
stuttgart, naststraße 11 
In einer Zeit, in der Desinteresse bzw. 
Europaskepsis grassieren, eine einheit-
liche Antwort auf die "Eurokrise" noch 
nicht gefunden ist und die Gemeinsame 
Außen- und Sicherheitspolitik auf eine 
harte Probe gestellt wird, ist die Erneu-
erung politischer Glaubwürdigkeit und 
Legitimität für die Europäische Union 
besonders wichtig. Im Vorfeld der Euro-
pawahlen war mehrfach von einer‚ Erzäh-
lung' die Rede, die die Zielrichtung und 
Motivation für den europäischen Inte-
grationsprozess überzeugend transpor-
tieren müsse. Aufgrund ihrer Komplexität 
und ihres Demokratiedefizits, so die The-
se mancher Experten, ist die Europäische 
Union ganz besonders auf eine kohärente 
und transparente Kommunikation und 
eine kritische Öffentlichkeit angewiesen. 

Impulsvortrag  
Prof. Barbara Pfetsch zum Thema: Gibt 
es eine europäische Öffentlichkeit? 
Statements und Diksussion zum Thema: 
Europa im Spiegel der Medien  
Peter Friedrich 
Minister für Bundesrat, Europa und int. 
Angelegenheiten Baden-Württemberg 
Aurora Minguez 
Radio Nacional de España, Paris  
Georgios Pappas 
Deutschland-Korrespondent des grie-
chischen Fernsehsenders Ellinikí Radi-
ofonía Tileórasi (ERT) und der Tageszei-
tung "Ta Nea" ("Die Nachrichten"), Berlin 
Christopher Ziedler 
Stuttgarter Zeitung / Der Tagesspiegel / 
Die Rheinpfalz / Aargauer Zeitung, Brüs-
sel 
Moderation 
Michael Lehmann SWR 1 Hörfunk  

bitte vormerken: 
Am 22. Januar 2015 kommt unser Bun-
destagsabgeordneter Rainer arnold zu 
uns und referiert zum Thema  
"Deutschlands Rolle in der Welt". 
Als ordentliches Mitglied des Verteidi-
gungsausschusses und stellv. Mitglied 
des Auswärtigen Ausschusses wird er 
uns sicherlich Interessantes zu berich-
ten haben. Selbstverständlich steht er 
für eine hoffentlich lebhafte Diskussion 
zur Verfügung. 

Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger 
schon heute ein. Die Örtlichkeit geben wir 
noch rechtzeitig an dieser Stelle bekannt. 

Kontakt 
Jürgen Domberg 
72639 Neuffen 
Eichenstraße 10 
07025 837679 
presse@spd-neuffen.de 
 
informieren sie sich auch im internet: 
sPD Ortsverein neuffen-beuren-Kohl-
berg 
www.spd-neuffen.de 
www.facebook.com/SPDNeuffen 
 
SPD Kreisverband Esslingen 
www.spd-es.de 
 
Jusos Kreisverband Esslingen 
www.jusos-es.de 
 
MdB Rainer Arnold - Unser Abgeord-
neter in Berlin 
www.rainer-arnold.de 

terminankündigungen:  
Podiumsdiskussion zur gemein-
schaftsschule 
Der SPD Ortsverein Lenninger Tal lädt 
am Mittwoch, dem 26. November um 19 
Uhr zur Podiumsdiskussion zum Thema 
“Länger gemeinsam lernen – Chancen 
und Herausforderungen der Gemein-
schaftsschule“ ein. 
Die Veranstaltung findet im Bürgerhaus 
am Bahnhof Unterlenningen (Bahn-
hofstraße 10, 73252 Lenningen) statt. 

Jusostand auf dem Weihnachtsmarkt 
Wolfschlugen 
Am 30.11.2014 sind wir ganztägig mit 
einem Stand auf dem Weihnachtsmarkt 
Wolfschlugen vertreten. Wir verkaufen 
Vermicelles, Crepes, Glühmost, Irish Cof-
fee und Punsch. 
Weitere termine: 
23.11. Tagesseminar Internationale 
Politik(Nahost/Syrien/Irak) des Landes-
verbandes mit  Gernot Erler in Karlsruhe 
13.12. Weihnachtsfeier 
09.12. Stadtjugendring 
14.12. Landesausschuss 

Kreismitgliederversammlung von 
bÜnDnis 90 / Die gRÜnen 

Die nächste Kreismitgliederversamm-
lung findet am 26. november 2014 von  
19:30 - 22:00 uhr  in der Ratsstuben 
echterdingen, Bernhäuser Str. 16 in 
70771 leinfelden-echterdingen statt. 
Der Kreisverband lädt herzlich ein. 
Kontaktadressen: 
Bündnis 90/Die Grünen, 
Kreisverband Esslingen 

Plochinger Strasse 8 
72622 Nürtingen 
Fon: 07022 / 35851 
Fax 07022 / 931509 
E-Mail: mail@gruene-es.de 
Bürozeiten: 
Montag, Dienstag, 
Donnerstag 9:00 bis 12:00 
Dienstag 13:00 bis 15:00 
und gerd.toegel@web.de 
 

lichterlabyrinth im Wald  
Die Tage werden kürzer, die Nächte lang 
und dunkel. Genau in dieser Jahreszeit 
macht man es sich gerne zu Hause bei 
Kerzenschein gemütlich. Doch warum 
nicht einmal den Wald mit Windlichtern 
zu einem besonderen Ort verwandeln? 
Am Samstag, 29. November 2014 wird 
beim „WaldLichterLabyrinth“ Licht ins 
Dunkel gebracht. Künstlerin Sylvia Lech-
ler nimmt bei dieser Veranstaltung des 
Biosphärenzentrums Schwäbische Alb 
Erwachsene wie Kinder mit auf ein Licht-
labyrinth im Wald. Los geht es um 17.00 
Uhr am Biosphärenzentrum Schwä-
bische Alb. 
Interessierte müssen sich bis späte-
stens 28. November unter Tel. 07381/ 
93293831 oder online unter www:
biosphaerenzentrum-alb.de anmelden. 

Psychologische Online-bera-
tung via PC und smartphone 
für Jugendliche und eltern  
„Hallo! Ich hab noch nie so einen Kum-
merchat benutzt, aber ich bräuchte je-
manden, der mir hilft, denn ich bin ge-
rade ziemlich verzweifelt.“ Mit dieser 
Nachricht wendet sich eine 15-jährige 
Jugendliche wie inzwischen viele andere 
Jugendliche an die Onlineberatung der 
Bundeskonferenz für Erziehungsbera-
tung (bke) zu erreichen über die Home-
page www.bke-beratung.de oder die 
App „bke-beratung“. 
Ca. 80 Beraterinnen und Berater sind 
bei der Onlineberatung bundesweit im 
Einsatz. Seit kurzem stellt die Psycho-
logische Beratungsstelle für Familie und 
Jugend des Landratsamtes Esslingen 
auch eine Fachkraft für fünf Stunden pro 
Woche für diese besondere Form der 
Beratung frei. Nach einer spezifischen 
Qualifizierung unterstützen sich die mit-
wirkenden Fachkräfte gegenseitig bun-
desweit mithilfe von Intervisions- und 
Supervisionschats. In Zeiten der multi-
medialen Vernetzung über Internet, PC 
und Smartphone nutzt die Psycholo-
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gische Beratungsstelle nun neben der 
persönlichen Beratung vor Ort eine wei-
tere lebensweltnahe Zugangs- und Inter-
aktionsmöglichkeit. 
Nicht nur Jugendliche zwischen 14 und 
21 Jahren, sondern auch Eltern minder-
jähriger Kinder nutzen das Online-Be-
ratungsangebot, suchen kostenlos und 
anonym Rat und Unterstützung. 
 
Mailberatung, einzelchat, gruppen-
chat und Foren 
Den Ratsuchenden stehen online meh-
rere Möglichkeiten der schnellen und 
unbürokratischen Hilfe zur Verfügung: In 
der vertraulichen Mailberatung können 
persönliche Anliegen mit einer Fachkraft 
in mehreren Mailkontakten bearbeitet 
werden. Wenn ein User seine Erstanfrage 
abgeschickt hat, kann er in der Regel mit 
einer Antwort innerhalb von 48 Stunden 
rechnen. Im zeitsynchronen Einzelchat 
erhalten Ratsuchende kurzfristige Bera-
tung „unter vier Augen“. Diese Chats im 
Zweierkontakt werden auch häufig in Kri-
sensituationen genutzt wenn beispiels-
weise ein Jugendlicher schreibt: „Ich will 
sterben... Ich weiß nicht, was ich noch tun 
soll...“ oder ein 16-jähriges Mädchen den 
Chat mit den Worten eröffnet: „Ich sitze 
gerade weinend in meinem Schrank...“ 
Nach dem anfänglichen Aufbau einer Be-
ratungsbeziehung werden Rat und Aus-
blick für die nächsten Schritte des Users 
aus der Krise geben. Darüber hinaus gibt 
es „öffentliche“ Beratungsangebote wie 
den Gruppenchat oder das Forum, in 
dem sich Ratsuchende mit fachlicher Be-
gleitung austauschen können. 
 
gute erreichbarkeit und anonymität 
Ein besonderer Vorteil der Onlinebera-
tung ist neben der schnellen und ortsun-
abhängigen Erreichbarkeit der Schutz 
durch die Anonymität des Internets. So-
wohl die User als auch die Berater loggen 
sich mit einem anonymen Nicknamen, 
einem Spitznamen, auf der Plattform ein, 
nur Alter und Geschlecht müssen auf 
der Userseite angegeben werden. Gera-
de tabuisierte Themen wie Gewalt- oder 
Missbrauchserfahrungen lassen sich on-
line oft leichter ansprechen als in der 
Beratung vor Ort. 
 
beratung für Jugendliche und eltern 
Online: www.bke-beratung.de 
Persönlich und kostenlos vor Ort: Psy-
chologische Beratungsstelle des Land-
kreises Esslingen in 73726 Esslingen, 
Pulver-wiesen 11, Telefon 0711 3902-
2671 oder in 72622 Nürtingen, Europa-
straße 40, Telefon 0711 3902-2828. 

elektroschrott immer zu 
öffentlichen sammelstellen 
bringen  
Wer im Landkreis Esslingen seine alten 
Elektrogeräte entsorgen will, soll auf 
jeden Fall die hierfür extra eingerichte-
ten öffentlichen Sammelstellen nutzen. 
Darauf weisen Abfallwirtschaftsbetrieb 
und Umweltschutzamt des Landkreises 
ausdrücklich in Anbetracht der in vie-
len Gemeinden des Kreises von Sam-

melunternehmen vermehrt angebotenen 
Elektroschrott-Sammlungen hin. Diese 
werden per Flyer, meist für den darauffol-
genden Tag, angekündigt und die Haus-
halte aufgefordert, zum Beispiel Kühl-
geräte, Elektroherde, Waschmaschinen, 
Computer oder Kleingeräte am Straßen-
rand zur Abholung bereitzustellen. Nach 
den einschlägigen abfallrechtlichen Vor-
schriften ist die gewerbliche Sammlung 
von Elektronik- oder Elektroaltgeräten 
grundsätzlich verboten. Die Erfassung 
von Altgeräten ist ausschließlich den 
Stadt- und Landkreisen oder den Ver-
treibern und Herstellern bzw. von diesen 
beauftragten Firmen vorbehalten. 
Um den Elektroschrott fach- und um-
weltgerecht zu entsorgen, können im 
Landkreis Esslingen private Haushalte 
und Gewerbebetrieben ihren Elektro-
schrott in haushaltsüblicher Menge an 
acht Sammelstellen für Elektro- und 
Elektronikaltgeräte kostenlos zur Ent-
sorgung abgeben. Elektrogroßgeräte, 
wie Waschmaschinen, Spülmaschinen 
usw. werden zusätzlich kreisweit an den 
56 Recyclinghöfen, ebenfalls kostenlos, 
angenommen. Für Kühlgeräte, und ab 
2015 auch für Elektrogroßgeräte, gibt es 
die Möglichkeit der Abholung gegen eine 
geringe Gebühr. 
 
informationen und Kontakt 
Für Fragen zur fachgerechten Entsorgung 
alter Elektrogeräte steht die Kundenbera-
tung des Abfallwirtschaftsbetriebes unter 
der Telefon 0800 9312-526 (Anrufe aus 
dem Festnetz kostenlos) oder Telefon 
0711 9312-526 gerne zur Verfügung. Die 
Entsorgungsanlagen und ihre Öffnungs-
zeiten sind unter www.awb-es.de und im 
Müllkalender abgedruckt. 

lotto sportjugend-Förder-
preis: jetzt bewerben! 
100.000 euro für vorbildliche 
Jugendarbeit in sport- 
vereinen  
Gemeinsam mit der Baden-Württember-
gischen Sportjugend und dem Kultus-
ministerium schreibt die Staatliche Toto-
Lotto GmbH den „Lotto Sportjugend-
Förderpreis“ aus. Der Wettbewerb richtet 
sich an baden-württembergische Sport-
vereine mit vorbildlicher Jugendarbeit. 
Den Gewinnern winken Preise im Ge-
samtwert von 100.000 Euro. Die Bewer-
bungsfrist läuft noch bis zum 31.12.2014. 
„Unsere Sportvereine übernehmen eine 
wichtige gesellschaftspolitische Aufga-
be, denn sie vermitteln jungen Menschen 
Werte wie Respekt und Fair Play“ unter-
streicht Lotto-Geschäftsführerin Marion 
Caspers-Merk. „Mit unserem Wettbe-
werb möchten wir das ehrenamtliche 
Engagement in den Vereinen belohnen.“  
Aus zwölf Regionen des Landes werden 
je zehn Vereine ausgezeichnet. Unter den 
zwölf Erstplatzierten wird ein Landessie-

ger ermittelt, der eine Prämie von 6.000 
Euro erhält. Daneben vergibt die Jury 
Sonderpreise für Projekte, die sich mit 
aktuellen sportlichen oder gesellschaft-
lichen Themen befassen. Die Prämierung 
der Siegervereine findet im Mai 2015 im 
Europa-Park statt.  
Die Bewerbungsunterlagen gibt es bei 
den Sportorganisationen, in den Lotto-
Annahmestellen sowie unter www.sport-
jugendfoerderpreis.de. 

Mühlstraße 11 
Geschäftszeiten im Büro: 
Mo. bis Do. 9.00-12.00 Uhr, 
Fr. 9.00-11.00 Uhr 
Di. 15.00-18.00 Uhr 
Telefon 07022 / 39993 
Telefax 07022/38493 
www.hdf-nuertingen.de 

Yoga für Kids 
Für Kinder im Grundschulalter 
Montag, 24. november, 
15.00 – 16.00 uhr 
Gebühr: 8 Treffen 48 € 

Pilates – mit und ohne Vorkenntnisse 
Montag, 24. november, 
18.00 – 19.00 uhr und 19.15 – 20.15 uhr 
Kursort: Nürtingen, Mühlstraße 1, 
Altes E-Werk 2. Stock 
Gebühr: 8 Treffen 32 € 

Pubertät – aufruhr und aufbruch zu-
gleich 
Dienstag, 25. november, 
20.00 – 22.00 uhr 
Gebühr: 8 € 

Kommunikation und selbstwert in 
Familien 
Gesunde Strukturen Familiärer Entwick-
lung 
Mittwoch, 26. november, 
20.00 – 22.00 uhr 
Gebühr: 10 € 

Junge bäckermeisterinnen und 
bäckermeister 
Weihnachtsbäckerei für Kinder und Ju-
gendliche von 8 bis 14 Jahren 
Freitag, 28. november, 
14.00 – 17.00 uhr 
Kursort: Nürtingen, 
Neckarrealschule Schulküche 
Gebühr: 16,80 €, inkl. 6 € Lebensmit-
telkosten 

Das Hirtenbüblein 
Tischpuppenspiel für Kinder ab 2,5 Jah-
ren in Begleitung 
Freitag, 28. november, 
15.00 – 15.45 uhr und 16.00 – 16.45 uhr 
Gebühr pro Person: 4 € 

Kerzentauchen aus bienenwachs 
Für Kinder ab 5 Jahren in Begleitung 
samstag, 29. november, 
14.00 – 16.00 uhr 
Gebühr pro Person: 6 €, zzgl. 2 – 5 € 
Materialkosten 

anmeldung zu allen Kursen unter tel. 
www.hdf-nuertingen.de oder 39993. 
Wenn nicht anders angegeben, finden 
die Kurse im Haus der Familie, nürtin-
gen statt. 
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Kinderbetreuung sichern – 
Jobchancen erhöhen 
informationsveranstaltung 
der agentur für arbeit göp-
pingen und des Jobcenters 
landkreis esslingen  
Der erste Schritt für eine erfolgreiche 
Arbeitsaufnahme ist eine gesicherte 
und qualifizierte Kinderbetreuung. Viele 
Frauen nutzen die Betreuungsangebote 
mehrheitlich an den Vormittagen. Sie 
schränken sich damit bei ihrer Jobsuche 
auf „klassische“ Teilzeitstellen ein. In die-
sem engen Arbeitszeitrahmen können 
die Betriebe jedoch nur begrenzt Stellen 
anbieten. In der Nutzung von Betreu-
ungsmöglichkeiten über die Mittagszeit 
und an den Nachmittagen liegt deshalb 
der Schlüssel für die Erhöhung der Chan-
cen bei der Stellensuche. 
Um erfolgreich eine Arbeit aufnehmen 
zu können, ist es wichtig, über folgende 
Themen Bescheid zu wissen: Wie sieht 
die Betreuungssituation im Landkreis 
Esslingen derzeit aus? Welche Verände-
rungen ergeben sich in der Zukunft? Was 
für Möglichkeiten der Betreuung gibt es? 
Wie kann die Kinderbetreuung finanziert 
werden? Eine Tätigkeit als Tagesmutter 
– wäre das eine neue berufliche Perspek-
tive auch für mich? Und was sind die 
Voraussetzungen? 
Am Dienstag, 25. november findet im 
Jobcenter Landkreis Esslingen in der Uh-
landstraße 1 im Raum B101 (1. Stock) eine 
Informationsveranstaltung statt, in der di-
ese und weitere Fragen zur Kinderbetreu-
ung von Expertinnen des Landratsamtes 
Esslingen und dem Tageselternverein 
Esslingen beant-wortet werden. 
Die Veranstaltung beginnt um 9.00 Uhr, 
voraussichtliches Ende ist um 11.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, die 
Veranstaltung ist kostenlos. 
Geleitet wird die Veranstaltung von Si-
mone Österreich, Beauftragte für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt der Agen-
tur für Arbeit Göppingen und Kira Brey, 
Beauftragte für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt des Jobcen-ters Landkreis 
Esslingen. 

18. november 2014
„Filmcafé“ im CinemaxX Kino 
im si-Centrum stuttgart: 
Mit dem seniorenticket gibt 
es Rabatt auf die Kinokarte  
Besucher mit SeniorenTicket können 
Kino, Kaffee und Kuchen zum Sparpreis 
genießen 
Das CinemaxX Kino im SI-Centrum in 
Stuttgart hat ein neues Programm für 

Senioren. Das Besondere am „Filmcafé“: 
Vor dem Film gibt es Kaffee und Kuchen. 
Wer an der Kinokasse ein gültiges VVS-
SeniorenTicket vorzeigt, erhält 20 Pro-
zent Rabatt auf die Kinokarte (6,00 statt 
7,50 Euro). Das Filmcafé wird jeweils am 
ersten Donnerstag im Monat veranstal-
tet. Die Kaffeerunde beginnt immer vor 
dem Film und dauert eine Stunde. Die 
nächsten Termine: 11. Dezember 2014 
„A Most Wanted Man“, 8. Januar 2015 
„Das grenzt an Liebe“, 12. Februar 2015 
„My Old Lady“, 12. März 2015 „Magic in 
the Moonlight“. 

anfahrts-tipp: 
Das CinemaxX im SI-Centrum ist mit der 
Stadtbahn (Linie U3) bis zur Station Sal-
zäcker oder mit dem Bus (Linien 77, 806) 
bis Haltestelle Landhaus zu erreichen. 
Ihre persönliche Verbindung können 
sich Fahrgäste auch gleich in der elek-
tronischen Fahrplanauskunft unter www.
vvs.de anzeigen lassen. 
ticket-tipp: 
Wer einen Kinoausflug ins CinemaxX 
im SI-Centrum Stuttgart unternehmen 
möchte, ist im VVS-Netz am günstigsten 
mit den TagesTickets unterwegs. Es gibt 
sie für Einzelpersonen und für Gruppen 
bis zu fünf Personen jeweils für ein bis 
zwei Zonen, für drei bis vier Zonen sowie 
für das gesamte Netz. Das EinzelTage-
sTicket kostet für zwei Zonen 6,50 Euro, 
für drei bis vier Zonen 10,40 Euro und für 
das gesamte Netz 14,60 Euro. Bis zu fünf 
Personen fahren mit dem GruppenTage-
sTicket für 11,30 Euro in bis zu zwei Zo-
nen, für 15,80 Euro in drei bis vier Zonen 
oder für 19 Euro im gesamten VVS-Netz. 
TagesTickets können übrigens auch on-
line auf www.vvs.de ganz bequem zu 
Hause am Computer gekauft und ausge-
druckt werden. Das TagesTicket ist auch 
als HandyTicket mit der kostenlosen App 
„VVS mobil“ erhältlich. (sz) 
Weitere informationen: 
www.orange-seiten.de 
www.cinemaxx.de 

Filmcafé im Cinemaxx Kino im 
si-Centrum – die nächsten termine: 
11. Dezember 2014  
(Kaffee und Kuchen um 13.30 uhr, 
Filmbeginn um 14.30 uhr) 
„a Most Wanted Man“ 
Der intelligente Agententhriller „A Most 
Wanted Man“ entführt in die gefährliche 
Welt internationaler Geheimdienste. 
Philip Seymour Hoffman ist hier in ei-
ner seiner letzten Rollen zu erleben. Die 
mit dem Prädikat „Besonders wertvoll“ 
ausgezeichnete deutsch-britische Ko-
produktion basiert auf John Le Carrés 
Bestseller „Marionetten“. 

8. Januar 2015 
(Kaffee und Kuchen um 14 uhr, 
Filmbeginn um 15 uhr) 
„Das grenzt an liebe“ 
Immobilienmakler Oren ist ein Ekel wie 
er im Buche steht - er schreckt nicht ein-
mal davor zurück, einen Hund mit einer 
Paintball Gun von seinem Grundstück 
zu vertreiben. Der Tod seiner Frau hat 
ihn zum Misanthropen werden lassen, für 
seine Mitmenschen hat er nur Verachtung 

übrig. Da taucht unerwartet sein entfrem-
deter Sohn auf und präsentiert ihm die 
bislang unbekannte Enkelin. Auf sie soll 
er aufpassen, während er eine mehrmo-
natige Haftstrafe absitzt. Oren fällt aus 
allen Wolken und schiebt das Mädchen 
postwendend zu seiner Nachbarin, der 
Loungesängerin Leah, ab. 
 
12. Februar 2015 
(Kaffee und Kuchen um 14 uhr, 
Filmbeginn um 15 uhr) 
„My Old lady“ 
Finanziell abgebrannt kommt der New 
Yorker Mathias Gold nach Paris, um die 
vom erst kürzlich gestorbenen Vater ge-
erbte Wohnung zu verkaufen. Doch das ist 
schwierig, lebt dort doch eine 92-Jährige 
mit Wohnrecht bis zu ihrem Tod und mo-
natlichen Anspruch auf 2.400 Euro. Statt 
Geld für den Amerikaner gibt's Stress mit 
Franzosen. Er muss sich nicht nur mit 
der alten, aber keinesfalls gebrechlichen 
Lady auseinandersetzen, sondern auch 
mit deren Tochter, Immobilienmaklern 
und komplizierten Gesetzen. 
 
12. März 2015 
(Kaffee und Kuchen um 14 uhr, 
Filmbeginn um 15 uhr) 
„Magic in the Moonlight“ 
Als chinesischer Zauberkünstler feiert 
der arrogant-kühle Engländer Stanley 
Crawford europaweit Erfolge. Der Mann, 
der nicht an spiritistische Spielereien 
glaubt, hält es für ein Leichtes, die junge 
Sophie Baker auf Bitte eines Freundes 
mit ihrer Hellseherei des Schwindels zu 
überführen. Die ist aber nicht leicht zu 
knacken und langsam verliert der Prag-
matiker seine Skepsis, zumal die hüb-
sche Lady nicht nur mit übersinnlichem 
Wissen und Kontakten zur Totenwelt 
punktet, sondern auch mit charmanter 
Verführungskunst. 


